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Aurich

Stalin fordert gemeinsame Landkriegführung
Botschaft an Roosevelt : Gleichzeitiger Angriff gegen Europa von Osten und Westen notwendig

Sorgenvolle Betrachtungen
Drahtbericht unseres H. - W. - Vertreters

otz . Stockholm , 28 . Juni .
Stalin hat an Roosevelt eine Botschaft ge¬

richtet , die er Sonntag durch den Moskauer
Rundfunk verbreiten ließ . Er dankte darin
für alle Wertschägung, die Roosevelt der So¬
wjetunion in ihrem Kampf entgegengebracht
habe , mahnt aber zu gemeinsamen An¬
griffen gegen Europa von Osten und
Westen .

wjets fest , das Wetter im Osten sei doch eigent | beim Terrorluftkrieg bleiben . Wie die schwe¬lich seit Wochen für eine große Offensive gün - | dische Zeitung „ Aftentidningen " aus Londonstig gewesen .
Stalin hat demgemäß schon oft genug durch feit eines moralischen

meldet , wird dort weiterhin auf die Möglich¬
Zusammen =

mehr allein die Last ungewöhnlicher doner Zeitungen geben mit zynischer Befriedi¬

blicken lassen , daß die Sowjetunion nicht bruchs der Achsenvölker spekuliert . Die Lon¬
Offensiven tragen könne , sondern daß gemein - gung die ungeschminkten deutschen Schilderun¬same Anstrengungen notwendig seien . Sowje- gen von den grausamen Folgen des Luftkrieges
Feind könne womöglich das Fehlen seiner völkerung müsse, so wird mit satanischem Ver¬

tische Organe drücken die Befürchtung aus , der gegen das Ruhrgebiet wieder . Die Zivilbe¬
zweiten Front in Europa zu neuen Schlägen nichtungswillen erklärt , Leiden aushalten , diegegen den Osten benutzen . Die Stille an dieser alle Schilderungen überträfen . Der Terror¬Front dürfe nicht täuschen, jederzeit könne der charakter dieser ganzen Kriegführung gegen dieSturm losbrechen , und man müsse ihm zuvor Zivilbevölkerung wird nicht im mindesten mehrzukommen suchen . Daher fordert Stalin so bestritten .Diese Botschaft dürfte die Antwort auf die dringlich gemeinsame Offensiven von allenAufforderung darstellen, die Sowjets sollten Seiten , auch endlich unter englischer und ameri¬erneut beschleunigt eine Offensive einleikanischer Beteiligung . Seine Forderung wurdeten. Solche Aufforderungen sind zum Teil sogar von dem neuen Sowjetbotschafter in Merito,öffentlich ergangen . Der britische Premier fün - Constantin Onmanski , unterstrichen .digte eine Offensive im Osten an , auch ameri - erklärte vor der Presse , die Luftoffensive dertanische Blätter deuteten an , die Plutokratien englischen und amerikanischen Flieger könneerwarteten eine neue Offensive ihrer Verbün¬deten in diesem Gebiet . Amerikanische Mili - bereiten . Die Sowjets erwarteten mit „freund¬

nur dazu helfen , den Weg für die Invasion zu
tärkreise machten sogar mit einer gewissen licher Beharrlichkeit " die ErrichtungBitterfeit geltend , die Deutschen seien durch die Zweiten Front in Europa .Stille im Osten in die Lage versezt , über ihreKräfte frei nach allen Seiten zu verfügen undgegen die Luftangriffe im Westen bedeutendeTeile ihrer Jagdwaffe einzusehen , die eigent¬lich im Osten gebunden werden müßten . DerUSA . - Kriegsminister Stimson stellte
vorwurfsvollem Unterton gegenüber den So¬

mit

Er

einer

nend die Neigung für ein solches Unternehmen
Aber in London und Neuyork ist anschei¬

gering . Auch in den plutokratischen Haupt¬städten sind die gewaltigen Abwehrvorbereitungen und Rüstungen in Europa nicht unbe¬
Presse der Plutokratien , man müsse vorläufig
merkt geblieben . Erneut predigt daher die

In der

Luftkrieg -Experimentes werden sehr beeinträch
Die Hoffnungen auf Erfolg des Terror =;

tigt durch die schweren Verluste derAngreifer , die fortlaufend den Gegenstand
englischen Presse heißt es , der gesamte Weg von
jorgenvoller Betrachtungen bilden .

der Kanaltüste bis zur Ruhr sei eine einzige

Scheinwerferbündeln , sowie mit einem förm :
, ,Kanonengasse " , gespidt mit Flat und

lichen Neh von Jägern . Niemals , auch nicht

habe hier eine gewaltige Abwehrkraft zusam :
so kompakten Widerstand gegeben . Deutschland
1940 über England , habe es im Luftkrieg einen

mengezogen. Die „New York Times " spricht

Fliegerei binnen weniger Monate Hunderte von
von einem „ Verdun der Luft ", das die englische

habe .
Bombern und Tausende von Fliegern gekostet

USA. gestehen außerordentlich schwere Flugzeugverluste

(6

Seite gegenüber den Feststellungen von Reichs¬
Die Entgegnung , die man auf englischer

minister Dr. Goebbels in München und Reichs:pressechef Dr. Dietrich in Wien findet, klingtäußerst schwach.
Sender am 27. Juni : „Wir verkennen gewiß
nicht den Anteil , den Deutschland tatsächlich an

Wir wissen jedoch, daß es am allerwenigsten
der kulturellen Entwicklung Europas besitzt.

land vor dem Kriege, sondern das Deutschland
das jetzige Deutschland ist, noch das Deutsch¬

Friedrich des Großen , dem diese Verdienste zu¬
kommen ." Der Trick, den man hier wieder
einmal versucht , ist allzu plump , als daß er
verfangen könnte . Die Engländer waren im¬

um uns in der Gegenwart um so besser ver¬
mer bereit , unsere Vergangenheit zu loben ,

neinen und vernichten zu können.

Hier erklärte der Londoner

Triumphgeschrei über die erbärmlichen Terrorangriffe wird schwächer Immer noch Menschenjagd in ItalienDrahtbericht unserer Berliner Schriftleitung scheidend treffen zu können . Italien scheint | hieß : „ Unzweifelhaft ist das britische GewissenGoe . Berlin , 28 . Juni . ihm noch immer als das geeignetste Versuchs - von einer geradezu unvorstellbaren Elastizität ,Auch heute bricht die Kette der anglo -ameri - feld für diesen erbärmlichen Versuch .
tanischen Eingeständnisse über die Wirksamkeit dessen werden hier im Tiefflug Schulkinder be- zu haben Einer solchen Feststellung aus

Infolge - der Krieg scheint unser Moralgefühl verzerrt
der deutschen Luftabwehr nicht ab . Wenn wir schossen, Mütter mit kleinen Kindern förmlich englischem Mundeuns auch bewußt sind , daß der Feind noch kei- gejagt und wehrlose Autoinsassen von ganzen hinzuzufügen .

bleibt wohl kaum etwas

neswegs so weit ist, daß er zur Einstellung seiner Flugzeugverbänden als Zielscheiben benutzt.barbarischen Terrorangriffe gezwungen wäre, so Ueber diese Angriffe äußerte der Bischof derbeweisen doch diese immer zahlreicheren Stim- sardinischen Stadt Alghero, dessen Siz undmen, die sich in so bezeichnender Weise von dem Dom ebenso wie die Häuser der Bewohnerbisherigen Triumphgeschrei in London und zerstört wurden , gegenüber Vertretern derWashington abheben, ein wie erheblicher Presse : „Der Gedanke, die Menschen durchWandel schon heute auf diesem Abschnitt der Terror beugen zu wollen , kann nur
Kriegführung auf der Feindseite vor sich gegan¬ Engländern und von den

Amerikanern fommen . . .gen ist. Besonders bezeichnend hierfür ist aber Ich sage Ihnen , es gab keine Möglichkeit eineseine Erklärung des , USA . - Kriegsinfor - Irrtums . Die Flugzeuge
mationsamtes , da ihr ein offizieller Cha- militärischen Anlagen (die es in dem

suchten keine
rafter zukommt. In der betreffenden Meldung betreffenden Gebiete auch gar nicht gibt) sieheißt es zunächst , das anglo -amerikanische Bom suchten ausschließlich die Wohnungen , Ge¬
ber sechs Tage und Nächte lang Städte in West- fchäfte und Kirchen . " Dürfte schonund Nordwestdeutschland bombardiert hätten . gegen dieses Zeugnis nicht leicht ein Einwand
Dann aber kommt alsbald das Eingeständnis möglich sein , so findet es seine Ergänzung nochder Stärke der deutschen Abwehr . durch ein eigenes britisches Eingeständnis , dasWörtlich heißt es hier : „Nach in London einge- in der „Tribune " zu lesen war und in dem esgangenen Berichten sind jetzt in den von uns
bombardierten Gebieten mehr als 1000 Jagd =
flugzeuge und 30 000 Flugabwehrkanonen zu =
sammengezogen worden . Diese Versteifung der
Verteidigung hatte Erfolg , denn die Verlust e
der Briten und Nordamerikaner in der vergan¬
genen Woche waren außerordentlich
schwer " . Troh dieses Eingeständnisses von der
, , außerordentlichen Schwere der Verluste " wagt
das USA . - Kriegsinformationsamt nicht , die

Wie steht es um Italiens Verteidigung ?
Alle werden mit der Waffe kämpfen / Bis zum Aeußersten entschlossen

Drahtbericht unseres Dr . - v . - L. - Vertreters

wahre Höhe der Verluste mitzuteilen. Es wirdvielmehr nur ein Teilgeständnis gemacht,
indem man erklärt, daß in dieser Zeit 173 Bom¬ber , davon 38 amerikanische , verloren gegangenseien. Wie weit diese Angaben hinter den Tat¬
sachen zurückbleiben , zeigen die Berichte des
DKW., die täglich die erzielten Abschuß -Ziffernin genauen Zahlen angaben .

Auf die Bitterkeit dieser Eingeständnisse tas und Kleinajiens , soweit sie sich in
versucht die gegnerische Agitation ein Pflaster- englischem Besiz befinden, aus der britischen
chen zu legen, indem sie die Behauptung auf der gesteigerten Terrortätigkeit der britisch¬

Flottenzusammenziehung im Mittelmeer , aus
stellt, das deutsche Kriegspotential würde durch amerikanischen Luftwaffe gegen die Städte Si¬die Terrorangriffe entscheidend absinken . Ein
solches Ergebnis fann der Feind schon deshalb ziliens , Sardiniens und Süditaliens und schließ¬
nicht erzielen, weil er seine Angriffe sehr viel lich aus dem gesteigerten Zuzug von Generalen ,
weniger gegen kriegswichtige Ziele richtet als Politikern und sonstigen Personen aus dem
vielmehr gegen die Wohnstätten der angelsächsischen Lager zu den bereitstehenden
Zivilbevölkerung . Er wünschte auch Stellungsräumen .

sendungen sowie die deutsch- italienische Zusammenarbeit in den Vorbereitungen genannt .

Gegner Moskaus unerwünscht
Eigener Drahtbericht

Methode Kampfzeit
Von Hans Hertel

nicht ohne weiteres mit dem Krieg vergleich
otz . Die Kampfzeit der Bewegung ist gewiß

bar . Die Zielsetzung dieses Krieges , seine Aus¬maße und Forderungen sind ungleich gewalti

Durchaus vergleichbar aber sind die inneren
ger als diejenigen des Kampfes um die Macht .

Fragen , vor die jeder einzelne von uns undunser gesamtes Volt in solchen Kämpfen ge¬stellt werden . In jedem Kampf gibt es Akti
visten , Mitgerissene und Versager . Zu unserem
großen Glück ist die Zahl der Versager im deuts

dem müssen wir sie, und wäre

schen Volk immer geringer geworden . Trok

Sandvoll , im Auge behalten , weil sie, wenn auchungewollt , die Geschäfte des Feindes besorgen.

es nur eine

sager schlecht erkennen , höchstens an der etwasauffälligen Lautstärke seiner Begeisterung . Er

Solange alles gut geht , fann man den Vers

den Aktivisten dadurch mißtrauisch, denn die
überschlägt sich dann in Lobhudeleien und macht

Tat ist stumm ! Wir haben das in der Kampf¬

Teilhaber " unseres Vormarsches verstohlen die
folge hatten . Dann drückten uns die stillen
zeit der Partei erlebt , wenn wir sichtbare Er¬

Hände und versicherten uns mit Verständnissuchendem Augenblinzeln , daß sie natürlich ge¬

Und dann kamen die vielen Ausreden , die der
nau so dächten wie wir . Aber leider , leider . .

Schwächling immer für sich selbst findet . Kaum
hatten wir den geringsten Rückschlag . dann
gingen diese Schlappschwänze ohne Grük an
uns vorüber und bemühten sich , in jeder Weise

famen, riefen die Versager am lautesten , ,Heil

auszudrücken , daß sie mit uns überhaupt nichts
zu tun hätten . Als wir dann an die Macht

Hitler . "

Im Kriege erleben wir ähnliche Erscheinun

werferlicht des totalen Krieges in ihren Mauses
gen . Es handelt sich um die gerade im Scheins

löchern sichtbar werdenden schwachen Seelen ,
die nur durch Bestrahlungen mit zahlreichen

laut von „ unseren Helden", daß dem Front¬

Sondermeldungen wie Treibhauspflanzen kraft¬

foldaten in diesem Gewölf von Phrasen übel

voll in die Höhe schießen . Sie reden dann so

wird. Es ist sicher kein Zufall, daß dort am
wenigsten das Wort „Sieg " gebraucht wird , wo
die Siege erkämpft werden . Wenn an der

nicht: Morgen werden wir zu einem neuen
Front ein Angriff bevorsteht, dann heißt es

soviel Uhr tritt das Bataillon mit allgemeiner
Siege schreiten ", sondern : Morgen um sound¬

Richtung auf soundso an." Dann weiß jeder
Mann . vom Kommandeur bis zum letzten

Man weiß auch, daß es dabei „ eins auf den
Grenadier : „ Morgen rauscht der Wald ! "

3ünder geben kann ." Dann muß eben wieder
angetreten werden , und zum Schluß sagt feiner :
„ Wir haben gesiegt " . sondern ganz lakonisch :
„ Das Ding haben wir wieder mal gedreht ."

So ist das . Sehr nüchtern und ohne jede
Phrase . Der Versager rechnet inzwischen mit
Hilfe von Karten , möglichst Maßstab 1 : 3 000 000
aus , wann der Ural erreicht sein wird . Draußen

1 : 100 000 , wesentlich anders aus . Die Maßstäbe
sieht die Sache schon auf der Karte , Makitab

sind eben verschieden . . .
otz . Rom , 28 . Juni .

Guido Baroni erklärt im „ Popolo di Roma " :Eine Reihe Umstände spricht nach römischer Das Italiens Mussolinis stellt sich auch dem er¬
Sobald es an der Front einen Rückschlag

dafür, daß der Feind augenscheinlich bald ver- werden gewaltige Festungen werden , die über- agers und geht in einen dumpfen Chor düste¬
Ansicht, der auch die hiesige Presse Ausdruck gibt , bittertsten Feind entgegen. Italienische Städte gibt , verstummt das Siegesgeschrei des Ver¬
suchen werde , seine seit zwei Jahren bestehenden, rannt werden müssen . Italienische Straßen wer¬bisher immer gescheiterten Invasionspläne ge- den durch Barrikaden verschanzte Schlachtfelder Kassandra mit ihrer schwächlichen Altſtimme

rer Prophezeiungen über , in dem die alte Dame

gen das europäische Festland nun im Mittel - werden . Jedes Haus wird eine Festung sein, entfernt, um so genauer weiß dann dieser
meer in die Tat umzusetzen. Man schließt dies jeder Berg ein unüberwindliches Hindernis , törichte Schwäger, was falsch gemacht worden

glatt untergehen würde . Je weiter vom Schuß

und Kampfmitteln in den Häfen Nordafri - gräben. Alle werden fämpfen mit der Kanonest . Er kennt jeden General, der angeblich vers

aus den Bereitstellungen von Landungstruppen Flüsse und Bäche unüberschreitbare Schüßen¬

oder mit dem Messer . Wenn die Stunde kommt, lagt hat , mit Namen ; er redet mit der größtenwird Italien dem Feind zu verstehen geben, dag Unbefangenheit über Dinge, die et nicht über¬
niemand es beugen kann . sehen und vor allem auch niemals verstehenfann und „ begründet " seine Schwarzmalereioft mit nebensächlichen Schwierigkeiten , die mög

licherweise tatsächlich vorhanden waren und ihm
vielleicht auch dienstlich zur Kenntnis famen ,otz . Stockholm , 28 . Juni . aber nicht , um in einer dummen Meckerei preis¬Eine auffallende Veränderung im nord - gegeben zu werden . Um persönlich wichtig ge¬amerikanischen Außenministerium nommen zu werden , übertrumpft er jeden Zweifelmeldet der Neuyorker Berichterstatter des

„ Svenska Dagbladet . " Nach diesem Bericht

wesentlicher Personalveränderungen gebeten .
den Senat um Genehmigung

Der bisherige Chef der Europa -Abteilung ,
Atherton , joll Gesandter in Kanada wer¬
den. Der Chef der Sowjet -Abteilung , en
derson , ist als Gesandter im Irak vorgesehen . Man mißt in Nordamerika diesen
beiden Ernennungen eine grundsägliche Be¬

dem Außenministerium entfernt werden , die
deutung bei , weil dadurch zwei Beamte aus

Sowjetunion eingetreten sind .
stets gegen eine enge Zusammenarbeit mit der

feineswegs auf den damit verbundenen Bei dieser Lage im Vorfeld Südeuropas hatTerror zu verzichten , der im Gegenteil die die Frage wie steht es um Italiens Verteidi - hat Rooseveltausgesprochene Absicht seiner Mordangriffe dar - gung ?" eine über den Mittelmeerraum hinausstellt , mit deren Hilfe er die Heimat zu zer - greifende Bedeutung gewonnen . Diese Frage wirdmürben hofft . Nichts könnte dieses Ziel des in der italienischen Oeffentlichkeit mit der Fest¬Gegners deutlicher beweisen, als der Kinder - stellung beantwortet , zur Verteidigung wie zummord von Bochum und neben ihm die Gegenstoß seien alle militärischen Mittel vor¬Menschenjagd , die von den britisch -amerikani - handen . Die Verteidigungsstellungen seien ver¬
schen Gangstern über italienischem Gebiet be- vollständigt und vermehrt worden . Zahl undtrieben wird . Gerade hier zeigt sich am flar - Beschaffenheit der Kampfmittel reichten für diesten , daß der Feind hofft , durch das Mittel Aufgabe aus . Dabei werden insbesondere auchbieses widerlichen und unmenschlichen Terrors der Anteil Deutschlands und die deutschenDie Abwehrbereitschaft der Bevölkerung ent - Leistungen mit Truppen - und Kampfmittelent¬

Fritz Schmidt tödlich verunglückt
() Berlin , 28. Juni .

Die NSKK . meldet : Der Leiter des Ar¬
beitsbereichs der NSDAP . in den Niederlan =
den und Generalkommissar für die besetzten
niederländischen Gebiete , Hauptdienstleiter

Frankreich tödlich verunglückt .
Fritz Schmidt , ist auf einer Dienstreise in

Führer hat für den Verstorbenen ein Parteia
begräbnis angeordnet .
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über das Gesagte mit neuen Behauptungen ,
die in manchen Fällen nichts anderes sind als
glatter Landesverrat . Um sich selbst interessant
zu machen , schwägt dieser Versager das dümmste
Zeug und macht anderen Voltsgenossen , die inschwerer Arbeit treu ihre Pflicht erfüllen , das
Herz schwer . Diese Art von Schwächlingen fühlt
sich stets in dem Augenblick start , in dem irgend
eine Schwierigkeit auftaucht oder ein Rückschlagüberwunden werden muß . Ihr positiver Anteil
am Krieg ist nicht vorhanden , deshalb versuchen
sie durch die Weiterverbreitung des Negativen
eine fragwürdige Bedeutung zu erhalten .

ders. Dort wird bei jedem feindlichen Einbruch
Die Front verhält sich inzwischen ganz an¬

geflucht , faumäßig geflucht ! Aber die Frontflucht über den Feind! Außerdem wird nichtnur geflucht, sondern die Sache wird so schnellwie möglich „ausgebügelt". Sie ist meistens
fchon längst in Ordnung, wenn der Versager zu
Hause etwas gemerkt hat und dann mit seinenBetrachtungen anfängt . Wir Nationalsoziali
sten haben nicht die Absicht , dem Geschwät eines
solchen verantwortungslosen Versagers taten
los zuzusehen. Wir bulden es nicht um des
Führers willen, um der Masse des anständigen ,

arbeitenden Volkes
willen , vor allem aber nicht aus Kameradschaft
gegenüber der Front . Wir erinnern uns viel¬
mehr in solchen Fällen an unsere Methoden
aus der Kampfzeit und daran , daß sie sich
bestens bewährt haben .

Europa kämpft um sein geistiges Dasein
Reichsminister Dr. Goebbels bei der Eröffnung der Großen Deutschen Kunstausstellung in München

() München , 28 . Juni .

Sonnabend bei Eröffnung der Großen Dent
Reichsminister Dr . Goebbels führte

schen Kunstausstellung im Hause der Deutschen
Kunst in München unter anderem aus :

Man denke ich den Beitrag Deutschlands
und Italiens an der abendländischen Kultur
weg, und ein gewisser Teil wird nur noch da¬
von übrig bleiben. Man muß diese Feststellung
hin und wieder erneut treffen, um den über¬
heblichen Redensarten unserer Feinde ein De¬menti entgegenzusehen. Sie lieben es, sich vorder Welt als Beschützer und Verteidiger einerKultur aufzuspielen, die sie nicht geschaffenhaben oder zu der sie höchstens einen bescheide¬
nen Zuschuß beisteuerten , der entbehrlich er¬
scheint. Was sie an Kunstschäzen besigen, das
haben sie zumeist auf ihren Kriegszügen nach
Europa oder in die ferne Welt geraubt und
geplündert . Städte wie Nürnberg und Mün¬
chen oder Florenz und Benedig enthalten mehran ewigen Ausdrucksformen des abendländi¬
schen Kulturgeistes als der ganze nordamerika¬
nische Kontinent . Das muß man sich immer
wieder vor Augen halten , um den tieferen

Wenn in der Kampfzeit irgend jemand sich diesem Kriege zu bestehen haben, zu begreifen
Sinn des Kampfes , den die Achsenmächte in

erlaubte , am Führer , an der Bewegung oder
an unserem Kampfe mit dummem Geschwäz und zu würdigen . Es geht diesmal in der Tat

um die elementarsten Werte , die Europa in
Kritik zu üben, dann traten wir ihm entgegen. feiner mehrtausendjährigen Geschichte hervorEs fiel uns überhaupt nicht ein, den Mund gebracht hat, um mehr noch, um die eigent¬zu halten und

Mauseloch zu kriechen . Wir wußten für sie in der Vergangenheit sowohl wie in der Gegen¬
vor diesen Schwägern ins lichen Zeugungsträfte , von denen diese Werte

nicht nur die richtige Antwort , sondern wir wart und in der Zukunft ihren Ursprung her¬gaben sie auch. Wir blieben dabei sachlich, so leiten. Europa ist in feinen Lebens¬lange der Gegner fachlich blieb . Aber wir

scheuten uns auch nicht, demjenigen deutlich Die Völker, die den höchsten Beitrag zu dem,
wurzeln angegriffen und bedroht .

fein eigenes Charafferbild entgegenzuhalten , was wir Abendland nennen , zugesteuert haben,der nur aus Wichtigtuerei und dummer Aufgefämpfen um ihr materielles und geistiges Dablasenheit eine zersezende Kritik übte . Erst
recht nicht durch Gewalt liegen wir uns ein- sein, und würden sie ihn, weil sie ihn vorzeitig
schüchtern . Wer gegen uns Gewalt einsekte, aufgaben , verlieren , so wäre unser Kontinent
tat das infolge unserer schlagfräftigen " Ant¬

für alle kommenden Zeiten verloren .

wort im allgemeinen zum zweitenmal nichtmehr .

Auch heute tönnen wir uns nicht leisten,dem kritischen Geschwäg des Außenseiters freien
Lauf zu lassen . Dazu ist uns die Stunde zu

unsere Feinde behaupten , sie betämpften nur
Es ist dumm und leicht zu widerlegen , wenn

die augenblicklichen Regime der Achsenmächte .
nicht aber ihre Bölker. Denn erstens haben sie
das bisher noch immer gesagt, um es dann ,
wenn sie , wie 1918 und 1919 , danach handeln

ernit. Die Entscheidung in diesem Kriege wird sollten , zu vergessen, und zweitens sind diesezum Schluß das Volk erzwingen, das bis zum Regime nur der natürliche Ausdruck des moder¬letzten Kriegstage feine innere Geschlossenheit nen politischen Dentens der Völker. Die Be¬und seinen ungebrochenen Kampfwillen behauptung , daß ihre autokrate Struktur der
hauptet hat. Ein Schwächling, der infolge kunst das Leben verleide, ja, jogar ihre weiseiner schwachen Verfassung oder überreizter tere Entwidlung unmöglich mache, fann ausNerven am Siege zweifelt , soll diese Zweifel der Theorie und aus der Praxis widerlegtgefälligst für sich behalten und sich am Tage des
Sieges gebührend schämen. Er soll aber nicht frat wie ihnen nachgesagt wird . Jedenfalls

werden . Diese Regime find gar nicht so auto¬
anderen Volksgenossen, die in angestrengter weisen sie stärkere demokratische Züge auf alsKriegsarbeit stehen, seinen eigenen Schwäche die traditionellen Demokratien , und zudem be¬anfall zeigen und sie in ihrer Zuversicht und weist die Kulturgeschichte aller Völker, daß dieKraftentfaltung beeinträchtigen .

Als Nationalsozialisten haben wir das
Recht und darüber hinaus die Pflicht , den
Schwäher zum Schweigen zu bringen . Dazu
brauchen wir keinen amtlichen Auftrag , denn
wir haben geschworen, immer und überall für
den Füher zu stehen und seinen Kampf zu dem
unseren zu machen . Wir werden den gerüchte¬
verbreitenden Versager bei jeder Gelegenheit
fragen , woher er seinen Unsinn weiß , werden
ihn mit Namen und Dienststelle festnageln und
zur Verantwortung ziehen . Wir werden dabei
auch feinerlei Rüdsicht nehmen auf Person und
Stand , und am wenigsten auf gesellschaftliche
Bindungen . Wir Nationalsozialisten werden
uns solch ebenso niederträchtiges wie törichtes
Gerede weder bei Geselligkeit noch in öffent
lichen Verkehrsmitteln , weder am Arbeitsplatz
noch an anderen Stellen ruhig anhören , son¬
dern werden dem Bersager ins Gesicht sprin¬
gen " , weil es wenn auch aus Dummheit ,
Eitelkeit oder Angeberei dem Feinde nuki
und der Gemeinschaft schadet ! Charakter und
Gesinnung sind bei uns teine Mangelware!
Ste befähigen uns in jeder Lage und gegen
über jedermann zur richtigen Antwort. Wirüber jedermann zur richtigen Antwort. Wir
werden sie in jedem Falle geben , punttfrei und
überzeugend !

-

Ungarn schafft Wirtschaftsordnung
0) Budapest , 28 . Juni .

Ueber die Grundlagen der neuen Wirt¬
schaftsordnung in Ungarn äußerten sich Mi¬
nisterpräsident allay und FinanzministerRemenyi - Schneller im Rahmen einer
wirtschaftlichen Großfundgebung , der sämtliche
Mitglieder der Regierung , viele Reichstagsab =
geordnete und eine mehrtausendköpfige Men¬
schenmenge beiwohnten . Ministerpräsident Kal
Tay tündigte eine Reihe grundsätzlicher Maß¬
nahmen an , durch die eine neue Wirt¬
schaftsordnung geschaffen werden soll .
Die größten Feinde der Ruhe und der Ordnung
im Lande seien jene, die sich der neuen Wirt
schaftsordnung nicht unterwerfen . Gegen diese
werde schonungslos vorgegangen werden , eben¬
so wie gegen den Schwarzhandel , gegen Be
amte , die ihrer Pflicht nicht einwandfrei nach¬
fommen , sowie gegen Protektionismus und
Korruption . Der Ministerpräsident erklärte
zur Frage des jüdischen Grundbesizes ,
es seien bereits in den ersten Tagen seiner
Amtszeit mehr als eine Million Katastraljoch
enteignet worden , wovon vom Staate bereits
680 000 K. - Joch an finderreiche Landwirte und
Mitglieder der verschiedenen Frontkämpferver
einigungen verteilt wurden . Die restlichen
Grundbesite werden noch bis Ende dieses Jah
res in arische Hände übergehen , in erster
Linie an solche Ungarn , die sich in diesem
Kriege ausgezeichnet haben , ferner an
Kriegsinvaliden und kinderreiche Familien .
Die Regierung, so schloß der Ministerpräsident,
beabsichtigt eine Bodenpolitik zu betreiben , die
dem Lande die Ernährung und den Landwir¬
ten das tägliche Brot sichert .

() Nachdem bereits der Präsident von Chile ,
Nios, seinen Besuch nach den Vereinigten Staaten
abgesagt hat , hat nun auch der chilenische
Außenminister Fernandez seine Reise aus
unbestimmte Zeit verbagt .

Kunst nicht danach fragt , unter welchem poli - | seres Kontinents so wie heute geistige Bilang

abhängig zu machen. Kirchen und Profanbau- gen und seelischen Verinnerlichungdes Lebens
tischen System sie lebt , um davon ihr Gedeihen gemacht . Niemals ist der Zug zu einer geisti

ten , deren formenzeugende Kraft über Jahr im deutschen Volke so stark gewesen wie heute .
hunderte hinaus in unsere Zeit hineinreicht ,

wurden unter tyrannischen Päpsten und Köni
gen erbaut , eine Malerei , die zum kostbarsten
Besitz der europäischen Kultur überhaupt ge¬
vom Schlachtenlärm ; dämonische Herrenfami¬
hört , entstand in Jahrzehnten , die erfüllt waren

lien zwangen Städte unter ihre Botmäßigkeit ,in denen die höchste und reichste Entfaltung der
bildenden Künste neben der Furchtsamkeit der
Bürger wohnte. Aber abgesehen von der Ver¬gangenheit, widerlegt die Gegenwart die dreisten Ausreden unserer Feinde . Wenn heute
englische oder amerikanische Terrorflugzeuge
über deutschen und italienischen Kunstzentren
erscheinen und in einer knappen Stunde einen
bedarf es schon einer Vergewaltigung des ge¬funden Menschenverstandes, um einem so fre¬

Kulturbesig in Schutt und Asche legen , dann

pentlichen Verbrechen ausgerechnet eine kultu¬
relle Begründung zu geben.

Das bedeutet aber

Niemals standen die Künstler einem Volke
gegenüber , das ihnen mit so offenem Herzen
entgegentam , wie heute . Es tann sich niemand
beklagen, daß er nicht zu Worte käme, wenn er
Feder , Pinsel , Meißel und Zirkel und spreche
nur etwas zu sagen hat . Also greife er zu

mit dem Instrument seiner Kunst und seinerBerufung zu einer Zeit, die auf seine Offen¬
barung wartet. Es. mutet fast wie ein Wun¬
der an, daß in dem gigantischen Schicksalskampf
unseres Volkes die Kunst zum großen Teilunberührt von den Stürmen des Krieges
ihrer Aufgabe dienen kann. Wenn es noch
eines Beweises bedürfte für das tiefe Verständ¬
nis, das der Nationalsozialismus den künstleri¬
dieser Tatsache erbracht.nicht, daß die Künstler überhaupt jenseits der

schen Bestrebungen entgegenbringt , so ist er in

Zeit leben dürfen . Es mag unter ihnen den
einen oder den anderen geben , der da glaubt ,

Es geht um viel mehr als um eine Terrori : weil er in seinem fünstlerischen Schaffen vom

geblichen Krieg gegen unsere Rüstungsprodut aus auch den Schluß ziehen zu müssen, daß die
fierung der Zivilbevölkerung , von einem an - Krieg taum in Anspruch genommen wird , dar¬

fion ganz zu schweigen ; hier tobt sich ein ge- elementaren Geseze des Krieges für ihn keine
fchichtlicher Minderwertigkeitstomplex aus , der Gültigkeit besäßen . Er muß an seine Pflicht
auf unserer Seite das zu zerstören trachtet, was gemahnt , unter Umständen sogar energisch zurder Gegner selbst nicht zustandebringt und auch Ordnung gerufen werden . Denn sein Abseitss .in der Vergangenheit nie zustandegebracht hat . stehen ist . tein Selbstzwed. Trotz allem arbeitet

ist der falte , zynische, berechnende Kampf der schwersten Lasten und tiefsten Leiden zu ertra
Da gibt es keine Entschuldigung mehr ; das er im Dienste eines Voltes , das heute die

ungerätenen Entel Europas, die sich als Em- gen hat und ein Anrecht darauf besitzt, daß
den alten Kontinent wenden , weil er reicher deshalb, weil er selbst im Kriege eine Freis
portömmlinge eines anderen Erdteils gegen Der Künstler sich zu ihm bekennt , mehr noch

an Seele und Gemüt ist als der ihre, und nebenheit feines Schaffens genießt, wie er
Wolkenkrazern , Autos und Kühlschränken un¬ sie früher nicht einmal in Zeiten des Friedens

sterbliche Zeugnisse einer tiefen fünstlerischen sein eigen nannte .
Schöpfungs- und Zeugungskraft hervorgebracht Die Ausstellung wird in den kommenden
hat . Was sie an europäischer Kunst und Kultur Monaten hunderttausenden schönheitsuchenden

ihrer Terrorbomber
nicht kaufen können , das soll nun ein Opfer Menschen Erquidung und seelische Erhebung

werden . Damit wissen schenken. Sie mag aber auch dem Front
wir , was gemeint ist, und was man mit uns soldaten , der an einem Urlaubstag durch
vor hat. Dieser Krieg geht um unser tägliches ihre Räume schreitet, einen Blick dafür geben,
Brot , um den Lebensraum unseres Volkes und was gemeint ist , wenn gesagt wird , . er verteis
den Frieden seiner Heimstätten . Wir müssen dige neben dem Lebensraum seines Voltes
diesmal mehr als je in einem vorangegange - auch die unsterbliche deutsche Kultur . Diese
nen unsere tostbarsten Güter ver - Ausstellung ist aus dem Geiste unseres
teidigen , ohne die das menschliche Dasein Boltes geschaffen und deshalb Geist von
ein stumpfes Dahinvegetieren wäre ,uns unsere Feinde in den Steppen des Oftens Einheit aus Kraft und Gemüt und wird das
Dorleben .

wie es

Zwar ist der Krieg ein großer Zerstörer ,
auf , die in seinem Vernichtungswerk manchmal
aber er weist auch aufbauende Elemente
fast bligartig in Erscheinung treten . Er raubtnicht nur die Besinnung , er gibt auch Besinnung zurüd . Niemals haben die Menschen un¬un¬

Feindliche Angriffe bei Welikije Luki zerschlagen

seinem Geist . Deutschland war immer eine

bleiben müssen , wenn es nicht seinen Charakter
verlieren will . Wieder kann ich nur wie in
den vergangenen Kriegsjahren des Führers
unter uns weilen kann . Diese fulturelle Groß¬
mit Worten gedenken , da er persönlich nicht

leistung, Haus und Schau, ist sein Wert .Frieden errichtet , über den Krieg erhalten und
Im

ausgeweitet , und wieder in den kommenden
glücklicheren und gesegneteren Frieden hinein¬
weisend , gibt sie uns heute schon einen Abglanz
dessen , was unser wartet , wenn wir den Sieg ,
an den wir heute fester denn je glauben , in
Händen haben . In meinem Gruß an den

Führer grüße ich die große Zeit , deren Gestal¬
ter er ist . Noch stehen die Gerüste am Bau ,
und nur der Kenner vermag zu sehen , was im
großen Plan seines Schöpfers liegt . Aber glau¬
ben fönnen wir alle daran . Und das wollen
wir tun mit der ganzen Kraft unseres Herzens ."
(Siehe auch den Bericht über die Kunstausstel
lung auf Seite 5. )

Nachschubboote und Küstenfahrzeuge versenkt / Industriestädte an der Wolga bombardiert
() Führerhauptquartier , 27. Suni . | unterstügte Angriffe der Sowjets im Abschnitt
Das Oberkommando der Wehrmacht gab von Orel wurden blutig abgewiesen . Gestern

Sonntag bekannt : Bei Welifije Lufi wur - vormittag versuchten starte USA . -Bomberver¬
den mehrere , von Panzern unterstützte Angriffe bände unter dem Schuh einer dichten Wollen¬
der Sowjets durch das zusammengefaßte Feuer dede norddeutsches Gebiet anzugreifen .
aller Waffen zerschlagen oder in heftigen Rah - Sie wurden von deutschen Jagdfliegern früh
fämpfen abgewiesen . An der übrigen Ditfront zeitig zum Kampf gestellt , zersprengt und zum
verlief der Tag ohne besondere Ereignisse . Im Notabwurf ihrer Bomben auf offener See und
Lagunengebiet des Kuban und an der Mur - über den Küstengebieten gezwungen . Im Ver¬
man Küste verfentte die Luftwaffe eine laufe heftiger Lufttämpfe schossen unsere Jäger Japan läßt Gummischiffe bauen
größere Anzahl feindlicher Nachschubboote , zwei 25 schwere feindliche Bomber ab . Durch Siche
Küstenfahrzeuge und ein Räumboot . In der rungsfahrzeuge eines deutschen Geleitzuges () Bandoeng , 28. Juli .

vergangenen Nacht wurden Industrieziele im wurde ein weiteres Flugzeug vernichtet . Briti¬ Wie Domei meldet , hat sich ein neuer Plansche Kampfflieger griffen in der vergangenenMündungsgebiet der Wolga bombardiert .

Stabt Bochum , an. Durch Spreng - und
Nacht westdeutsches Gebiet , besonders die zum Bau von Segelschiffen aus Gummi

Durch Spreng - und für die Beförderung von Frachten aus den Süd¬

Brandbombentreffer in den Wohnvierteln erlitt gebieten nach Japan unter der Aufsicht der fas
die Bevölkerung Verluste . Nach bisher vor : panischen Verwaltungsstellen bewährt . Versuche

liegenden Meldungen wurden 30 feindliche zum Bau von Gummischiffen wurden seit Fes
Bomber abgeschossen . Der Vernichtung Handelsgesellschaft Süd durchgeführt , wobei

bruar in einem Hafen von Iava durch die

von insgesamt 56 feindlichen Bombenflugzeugen
bei den Tag und Nachtangriffensteht der Ver- durch eine besondere Behandlung des Roh¬
lust von acht eigenen Jägern gegenüber .

gummis Riele und Schiffsrümpfe von verschie
dener Stärke hergestellt wurden , die dem Druck
Widerstand leisten tönnen . Diese Schiffe sollen
beladen von gewöhnlichen Motorschiffen nach
ihren Bestimmungshäfen gebracht , dort abges

nissen verarbeitet werden.
wrackt und dann zu verschiedenen Gummierzeug¬

deutsche und italienische Fliegerverbände ein
Im westlichen Mittelmeer griffen

feindliches Geleit in mehrfachem Cinsaz an.
Nach den bis jetzt eingetroffenen Meldungen
wurden elf große Transporter schwerwurden elf große Transporter Ichwergetroffen . Ein Tanter geriet in Brand .

Vei Tagesvorstößen britisch-nordamerikani¬scher Bomber - und Jagdgeschwader gegen diebelegten Weit gebiete verlor der Feind
14 Flugzeuge . Ein deutsches Jagdflugzeug

zeuge unternahmen in der vergangenen Nacht
tehrte nicht zurük . Einzelne feindliche Flug¬

Störflüge im westlichen und nordwest¬
lichen Reichsgebiet . Bombenwürfe wur¬
den bisher nicht festgestellt .

56 Bomber acht Jäger

() Führerhauptquartier , 26. Juni .
Das Oberkommando der Wehrmacht gab

An der Ost front
führten deutsche und rumänische Truppen an
Derschiedenen Stellen erfolgreiche. Stoßtruppun
ternehmungen durch. Mehrere von Panzern

Sonnabend bekannt :

Britischer Kindermord in Bochum

() Berlin , 28 . Juni .

flieger bei ihren Angriffen auf deutsche Städte
Es ist bekannt, daß die britischen Terror¬

es immer wieder auf zivile 3iele abgesehen
haben , die sie planmäßig bombardieren . Ein
neuer Beweis hierfür wurde bei dem letzten

Ueberfall sind dem organisierten britischen
Angriff auf Bochum erbracht . Bei diesem

Mord viele deutsche Kinder zum Opfer ge¬
fallen , die bei Bombenwürfen auf ein Wai
senhaus im Keller verschüttet wurden . Nach
bisher vorliegenden Meldungen wurden 50 der
100 verschütteten Kinder tot geborgen.

Wiederholte Angriffe auf feindliche Geleitzüge
Erfolge im Kanal von Sizilien Dampfer und Transportschiffe getroffen

() Rom , 27 . Juni .

haben

Von der Hochzeit ins Freudenhaus
() Vigo , 28 . Juni .

In verschiedenen Gebieten Französisch¬

Marokkos haben die USA . -Behörden von
den Stammesoberhäuptern die Ablieferung von
12 bis 25 Frauen und Mädchen für amerikani¬
sche Freudenhäuser gefordert . Da sich die marot
tanische Bevölkerung gegen derartige , dem
muselmanischen Empfinden widersprechende Ver

fügungen zur Wehr sehte , gingen die USA . ¬
Behörden mit Gewalt vor . Besonderes Aufsehen
erregte ein Vorfall in der Umgebung von Fez ,
wo aus einer arabischen Hochzeitsgesellschaft 20

junge Mädchen von der USA . -Polizei ergriffen
und gewaltsam abgeführt wurden . Die Erbitte¬
rung der betroffenen Stämme ist grenzenlos .

Kurzmeldungen

() Rom , 26 . Juni .
Der italienische Wehrmachtbericht vom Der italienische Wehrmachtbericht vom

Sonntag hat folgenden Wortlaut : Im Kanal Sonnabend hat folgenden Wortlaut : Starte
von Sizilien führten Torpedoflugzeuge und Verbände viermotoriger Flugzeuge
Bomber der Achse wieberholte Tages - und Nacht gestern die Stadt Messina angegriffen und
angriffe auf fahrende Geleitzüge durch . verursachten hierbei erhebliche Opfer und Schä- die Getreideernte begonnen . Da die Witterung gün

() In diesen Tagen hat auf der Halbinsel rim

Ein Dampfer wurde torpebiert , ein Tanter in den . Auch auf Reggio Calabria , S. Nicandro stig ist, versprechen die Ergebnisse die des VorjahresBrand geworfen . Zehn weitere Transportschiffe (Bari ) und Bizzini ( Catania ) wurden Bomben zu übertreffen .wurden beschädigt. Ein Angriff des Feindes in und Sprengförper abgeworfen , die Wohnhäu- 0 In Indien ist eine weitere Verschärfung
der vergangenen Nacht auf die Vorstädte und jer trafen und einige Berluste unter der Zivil - der Lebensmittellage eingetreten . Die Reisrationen ,
Umgebung von Neapel verursachte begrenzte bevölkerung verursachten. Im Luftraum über die bisher mit 75 v. H. des Normalverbrauchs' feft¬
Schaben und wenige Verlezte. Zwei Flugzeuge Sizilien zwischen Messina und Catania wurden gesetzt waren, werden ab 27. Juni auf 50 v. 5. her
türzten , von der Flat getroffen , ab. Ein Auftlä - von italienischen Sägern acht viermotorige
rer wurde von unseren Jägern in Sardinien Flugzeuge , von deutschen Jägern vier viermo¬
bet Capo Comini abgeschossen . In den Kämpfen forige Flugzeuge abgeschossen . Sechs weitere
mit unseren Jägern über Sizilien am 25. Juni Flugzeuge wurden von der Flalartillerie von
verlor die feindliche Luftwaffe außer den be- Messina und Reggio vernichtet . Zwei unserer
reits im gestrigen Wehrmachtbericht gemeldeten Flugzeuge sind zu ihrem Stühpuntt nicht zu¬
Berlusten noch drei viermotorige Bomber , die in rüdgefehrt . Eines unserer U-Boote tehrte
der Nähe von Stromboli ins Meer stürzten . nicht zu seinem Ausgangshafen zurüd .

abgesetzt .

() Nach einer Reutermeldung aus Washington
befinden sich noch 50 v. H. der Bergarbeiter
in den USA . im Aus stand .
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655 Künstler mit 1173 Werken
Was zeigt die Große Deutsche Kunstausstellung in München ?

Von unserem nach München entsandten
Sonderberichterstatter

otz. Das Haus der Deutschen Kunst in Mün¬
chen hat seine Ausstellungsräume auch in diesem
Jahr einer großzügigen Schau der bildneri¬
schen Gegenwart geöffnet . 1173 Werte sind von
8000 eingesandten Arbeiten herausgesucht und
zusammengetragen worden . 655 Künstler halten
die Eindrücke schöpferischer Ereignisse in diesem
Querschnitt durch das malerische , graphische und
plastische Schaffen wach , das nun zum siebenten
Male in einer Großen Deutschen Kunstaus¬
tellung repräsentativ die Oeffentlichkeit be¬

fragt . Das Antlig des Krieges hat Eigen¬
willen , Menge und Material dieser Bilanz
eines fruchtbaren Kulturlebens nicht zu beschat¬
ten vermocht , die troß der Schwierigkeiten un =
vermeidbarer Zeitumstände in der Fülle und
Vielseitigkeit des angesammelten Stoffes ihre
Vorgängerinnen noch zu überstrahlen versucht .
519 Werke der Malerei , 244 graphische Arbeiten ,
360 Groß - und Kleinplastiken , 49 Plaketten und
ein Gobelin verteilen sich auf die Säle , in
denen 230 Künstler aus dem Süden , 153 aus dem
Westen , 132 vom Norden , 57 aus der Mitte , 14
vom Osten Deutschlands , 50 von Donau - und
Alpengauen , 13 aus Sudetengau und Protek¬
torat sowie sechs mit dem Wohnsitz im Aus¬
lande für die Dauer der Ausstellung beheima¬
tet sind . Zahlenmäßig steht München vor Ber¬
lin , behauptet sich Düsseldorf vor Wien und
Dresden .

Thoraks „ Königlicher Reiter "

In der Plastik bestimmt vor allem Josef
Thorat das innere Gewicht der Schau . Sein

Königlicher Reiter " gibt dem geschichtlichen
Mythos der Persönlichkeit Friedrichs des Großen
ein gültiges Standbild, in dem Feldherr und
Philosoph als genialer Ausdruck einer geistigen
Aktivität gebannt sind. Ein strömender Rhyth¬
mus beseelt die Gestalt auf dem Pferde , deren
Energien auf das Tier und seine Bewegung
überfließen . Hier hat Thorak den Höhepunft
eines visionären Formgefühls erreicht , das sein
bisheriges Schaffen frönt , und das ebenfalls in
der tänzerischen Harmonie des im All schweben¬

verklärenden Wesensfall der Paracelsus -Büste
den Francesca da Rimini -Paares und dem
mitschwingt . Kraftvolle Vitalität ist dem
Schwertträger für das Danziger -Freiheits¬
Denkmal" aufgedrückt. Einen steilen Dreitlang
türmt Robert Ullmann aus den Frauen¬
törpern einer , ,Morgenröte " , deren herbe Schön¬
heit die schlichte Monumentalität der Brunnen¬
Gruppe des in der Reichshauptstadt wirkenden
Wiener Künstlers adelt . Eine dringliche Aus¬
fage hat Josef Waderle seinem Relief , ,Das
Biel " aufgeprägt , dessen Komposition die elemen¬
tare Wucht des männlichen Körpers bezwingt ,
bie auf die knabenhafte Figur des Armbrust¬
schügen übergreift . Von Arno Brefer steht
man neben den markanten Büsten der Reichss
minister Speer , Dr . Goebbels und Rust die un¬

Amtl . Bekanntmachungen

verhüllte und natürliche Sinnenhaftigkeit der
Schreitenben ." Friz klimjch läßt für zwei

Brunnengruppen ein zartes Mädchen auf einem
Seehund und einen reifenden Jüngling auf
einem Märchenflußpferd in gleitender Anmut
reiten . Georg Kolbe umschteibt den seeli¬
ichen Anlaß des Lebens in zwei symbolischen
Figuren . Friz Kölle hat den Dämon harter
Arbeit diesmal in gelöster Stilisterung dem Ge¬
sicht des Büchsenmachers " und Bauarbeiters "
eingegraben . Willy Meller spannt die drei¬
lähige Suite feines festlichen Zuges in das
statuarische Gewand eines Riesenreliefs . Von
Richard Scheibe steht man eine einzige Ar¬
beit , das resignierende Abbild einer „Flora ."
Ringende Generation

figur Joseph Enselings , der von Brefer Bayrischen Wald " eine dämmernde Gebirgs
bezogene Schwung des Flammenträgers der ferne . Heinrich Kugler stellt zwei riesige
Georg Brenningerichen Libertas " , die Eichen mit tupferfarbigem Blätterdach in denGebärdensprache des „Parzifal “ von Paul Vordergrund . Max Radler zügelt das grünWyand , die strenge Verhaltenheit der „ Be¬
Stimmung und der sich aufbäumende Mut " des gehaltene Schlesische Bergland " mit verhalte

Verwundeten " von Hermann 3ettliger , ner Sachlichkeit . Josef Steib zieht ruhige
bie breite stämmige Erdhaftigkeit des „Krad- Linien über sein , ,Weites Land". Georg Siü .
schüßen" von Emil Gehrer , die überzeugende terman van Langewende führt in ge
Gedankenkraft des Reliefs von Anton Graue 1, dämpften Farben einen Knaben mit Ranzen
der sich aufstämmende Wille in der hockenden über die Lüneburger Heide . Friz Bahle taucht
Frauengestalt von Friedrich Lommel . und einen Wald in den dunklen Gleichklang feiner
das beredte Bildnis Michael Drobils sind Farben . Hermann Urban vergräbt sich in
3eugnisse des vielschichtigen Ausdrucksvermö die Lyrit dunkelbrauner Erdtone . Franz
gens einer ringenden Generation . Auch Sein - Weiß träumt sich in die Romanzen der
rich Faltmeters Mädchen im Wind ", Eichendorff -Zeit zurück. Und Hermann Diege
Harry Christliebs " „ Rehgruppe ", David gibt den Karlsbader Bergen eine Abgeklärtheit
Fahrners im Frauenförper erwachsender von Sicht und Farben . Interessante Themen

Morgen" die selbstbewußten Formversuche schlägt Georg Ehmig an, der in der frischen
von Frizz Nuß , die sich dem Frühling ent - Gegenständlichkeit seines Bauernjungen " mehr
gegenredende fnieende Frau von Giesela besticht als in seinem Orpheus " . Heinrich
Richter Thiele , das Vermächtnis der Berann findet in seiner Berghäuer " einen

Obwohl wertgebende Namen des zeitgenössi hoffenden Mutter Mar Rieders , das liebe - faszinierenden Ausdrud bildlicher Spannung .
schen Schaffens wie Albiket , Richard Knecht , voll abgetastete Kleinformat in dem „ Mädchen Wilhelm Schmidthild versucht , einem Stil
Wamper , Bleeker , Ferdinand Liebermann , mit Schale " von Thomas Sigl , die Führer - leben musikpoetische Töne abzulauschen . Raffael
Harth und Waldschmidt fehlen, bleibt der Blick büste Hans Schwegerles und vieles andere Schuster Woldan verschreibt sich einer
an vielen interessanten und neuen Erscheinungen mehr bewahren das gediegene Können einer verschleiernden Farbengebung zur poetischen
der Plastik haften . Die blockig-gestraffte Reiter - weiter wachsenden Tradition . Steigerung des Ausdrucks .

Gemälde und Visionen

Bei den Gemälden streben zahlreiche Künst¬
lerpersönlichkeiten nach einer dichterischen Ber¬
brämung des Stoffes . Der Dresdner Willy
Ariegel hat klimatische Sensationen poeti
scher Simmelsstimmungen in einem Zyklus be¬
lauscht , die in der fühnen Blickrichtung und
einer neuen romantischen Steigerung der Ge¬

Die vier Gezeiten des Tages sind das farbige
staltung an Caspar David Friedrich gemahnen .

Leitmotiv eines Naturerlebnisses , das der Land¬
schaft und dem Firmament eine erregte Atma¬
sphäre abgewinnt .
schält seine neben erlegtem Wildpret und den

Paul Mathias Padua

Gefährtinnen schlafende Diana im freidigen
Scheinwerferlicht ihrer nackten Schönheit aus
dem Schatten des Waldes . Auch der Kopf der
alten Bäuerin verrät dieses suggestive Können
eines voll von eigenen Gesichtern angefüllten
Meisters . Rudolf Sermann Eisenmenger
malt - in fahlen , matten Farben und flächiger
Breite drei Frauen am Brunnen vor einem ,

in der glimmenden Erotik seiner Zauberei im
ruhesammelnden Hintergrund. Gepp 5 i 18 lagt

Herbst " Amor und ein gegürtetes Mädchen
über einen Spruch von Carossa schreiten: „Und
allem hinunter Geweihten füll ich ein Gefäß,
welches trunken macht lange noch nach dem
Trinken " . Sein ganz aus dem Dunkel geholter
Kopf Müder Alter " ist in der knappen Charak¬
teristik der Pinselschrift ebenfalls eine einma¬
lige Leistung . Josef Pieper hat nur eine

Europa " beigesteuert , die auf einem bekränz
ten Stier im Meer reitet , der am Blumen¬
zügel von einer watenden Frauengestalt gehal¬
ten wird . Ostar Desterreich er läßt die
Fahrt des Seekönigs nach Walhall " auf einen

in gelblich -grünlichem Mondlicht schimmernden
Wellenberg auflaufen . Edmund Steppes
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horcht in seinen antifen Tempera -Fantasien vor
seltsamen Weiden und zerklüfteten Felsen auf
Geisterstimmen der Natur , die Einhorn und
Sirich im Kampfe sieht . Wilhelm örber
bändigt unter einem hohen lebendigen Himmel
eine winzige Schäferidylle . Arthur Ilies
rückt das Auge vor phosphoreszierende Hünen¬

fichel wogenden Halme seines „Juniabends "
gräber und an die unter der schmalen Mond¬

heran .

Das Gesicht des Krieges

Das aktuelle Geschehen der Gegenwart ist in

der Kriegsmalerei , dem Bauwerk -Bild und eini¬
gen Porträts verdichtet . Franz Eichhorst .
hält eine Erinnerung an Stalingrad " mit rea¬
listischen Einzelheiten härtestem Kampfschidsals
fest. Eine Serie von Aquarellen ist der Panzer¬
truppe gewidmet . Will Tschech findet eine er =
greifende Haltung seiner „ Grenadiere " , die aus

pflanztem Seitengewehr hervorlauern . Herbert
Ruinen und grünlichen Schwaden mit aufge¬

Schnürpel hält seinen Straßenkampf in

Allegorische Großplanungen wirft Friedrich Stalingrad " in Wolfen von Staub und Trüm

Leinwand. Im „Werden " kämpft ein Goldat die vorstürmende Gestalt eines Handgranaten=
Wilhelm Palb in der Bandora " , auf die mer . Rudolf Lipus fleidet seinen ,,Kämpfer " in

mit dem Kolben gegen Höhlen- und Drachen- Werfers . Richard Schreiber entnimmt seinegestalten der Unterwelt. Herbert Kampf be- Motive dramatischer Situationen des Seefrie¬hwört in seiner bekannten Technik den Rie - ses . Hans Schwarte Sellweg fesselt porsenschwung des „Ikarus". Ferdinand Stae - allem durch ein ausdruckvolles Bild des Schwimger umschreibt in Fortsetzung seines festumris- mers Uni Schröder. Lothar Günther Buchenen Lebenswertes die Abwehr ostischer Ein - heim tizziert in Federzeichnungen, Kreide
fälle" in einem Schlachtengemälde der Ritter - und Pastell Material und Menschen der U-Boot¬

Alfred Roloff treibt ein Rudel wilder Pferde grenadiere . Richard Geßner zwingt der stren

zeit und ballt die Urbarmachung im Osten" Waffe. Walter Gottsch te ehrt in zehn leben¬
in die Muskeltraft eines Stier - Giganten . bigen Zeichnungen den Einsatz unserer Panzers

auf die Dünung und in Freiheit . Paul Serr - gen Sachlichkeit moderner Baustellen in Burs

in Nürnberg " in "die Einheit eines Riesen- neue Stimmungswerte ab.
mann führt den Zapfenstreich am Parteitag gen unserer Zeit “ und dem Flußkraftwerk "

Karl Theodor
aquarells . Julius Paul Junghans hat sein Proten sichert sich mit der Reichsautobahn .
Weideidyll 1943 " mit leuchtenden Farben aus - brücke " und zwei Stadtbildern aus Danzig eine

gestattet und dem Feierabend " eine , neue eigene , stilvoll begründete Note .

Pferdestudie einverleibt .

Gebändigte Landschalt

Die Landschaftsmalerei zeigt sich bei zahl
reichen Talenten aus allen Ganen des Reiches
im Aufbruch . Franz Homoet weiß seinen
Wintertag im Fischerhafen " in strengen Kon¬

turen einzufangen . Willy ter Hell gibt dem

Stellenangebotenisse , die auch zu einer Aende Finanzamt Norden . Mittwoch , 30. |
rung Des Familienunterhalts Juni 1943 , findet in der Zeit von
führen könnte , ist der Fu . -Stelle 9 bis 17 Uhr in der Gastwirt
fofort anzuzeigen . Emden , den 28. schaft von G. Buhr in Marien - Jüngere Hausgehilfin sucht Kinder¬
Juni 1943 . Der Oberbürger - hafe ein Sprechtag des Finanz heim Der Stadt Hannover ,
meister . M. amts statt . Schierke / Harz .

Kreis Leer . Gefundheitsamt . Die Beschluß . Der verschollene Schiffer Tüchtige Hausgehilfin gesucht . A.
Wilhelm Maas , geboren am 10. Lentz , Aurich , Norderstraße .
Juni 1892 in Lehe , wird für
tot erklärt . Als Zeitpunkt des Erfahrene Sausgehilfin gesucht .
Todes wird der 31. Dezember Näheres durch Frau 2. Weelborg
1930 festgestellt . Amtsgericht Leer , Beer , Brinkmannshof .
den 22. Juni 1943 . 1 II 10/42 .

Fräulein oder Pflichtjahrmädchen
für landw . Haushalt sofort ge
sucht . Frau E. Feenders , Grote
gaste .

öffentlichen Schugimpfungen aller
Kinder vom vollendeten 1. bis 14.
Lebensjahr gegen Diphtherie und
Scharlach haben begonnen . Jede
Mutter erfundige sich rechtzeitig
nach dem Zeitpunkt des örtlichen
Impftermins , falls sie versehentlich
feine Aufforderung zur Impfung Partei und Gliederungen
ihres Kindes erhalten haben sollte .
Da gerade auch der Scharlach viele NSDAP . , Ortsgruppe Weener . Groß¬
Todesopfer unter den Kindern gefundgebung der NSDAP . Mitt - Junges Mädchen ,fordert hat , sind auch jene Stinder
dem Impfarzt zur Impfung vor
zustellen , die zwar gegen Diph
therie , aber noch nicht gegen
Scharlach schußgeimpft worden
find. Kinder aus Familien mit
einer ansteckenden Krankheit dür
fen nicht vorgestellt werden .

jauber für
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Eine Sonderschau rückt das reizvolle Schafs
fen des Rothenburger Altmeisters Peter Phis
lippians Tageslicht . Es ist eine intime Kunst ,
die den Alltag und die Kleinkunst in fast bieder¬
meierischer Gemütstiefe zum Leuchten bringt ,
und größtenteils auf den Privatbesig innerhalb
Deutschlands verteilt ist.

Einige tüchtige Bürokräfte (männl .)
oder weibl .) , werden für Gefre
tariat und Personalabteilung
eines großen Industriewerts in
Bremen gesucht . Schreibmaschine ,
Stenografie und etwas Erfahrung
im Sozialversicherungswesen er
wünscht , aber nicht Bedingung .
Unbedingte Zuverlässigkeit und
Verschwiegenheit ist Boraussetzung
für die Einstellung . Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen
unter . B. N. 56 / 2 an Ala .
Bremen , erbeten .

ungelernter Arbeiter (evtl . Körper
behinderter ) für leichtere Arbeit
gesucht . Meldungen im Büro .
Firma Jos . L. Meyer , Papenburg .

Sans Carsjens , Arbeiter oder Arbeiterin wird

spricht : Cberielowebet Parteige¬
im Hotel aum Weinbera . E8 Markt -Drogerie . Emden . Zwischen sofort eingestellt . Färberet von
nosse Papenhof über seine Front

och, 30. Juni 1943, 19. 30 Uhr , Tag . gesucht .

beiden Märften 4/5 . Thienen , Emden , Kl . Brücfstr .

erlebnisse. Alle Volksgenossen wer- Mädchen, ehrlich u. anständig , auf Tischler oder Schiffszimmermann
den hierzu freundlich eingeladen .
Die Teilnahme der Parteigenos
sen ist selbstverständliche Pflicht .
Der Ortsgruppenleiter . Heirat

sofort oder später für Geschäfts¬ sofort oder später gesucht . Lehn¬
haushalt gesucht . Foto -Weidner kering , A. - G. , Emden .Oldenburg i . O. Bremer Str . 63 .

Halbtagshilfe , sauber , für Etagen¬
NSDAP ., Ortsgruppe Norden- haushalt gesucht . Ebrecht, Aurich.Matti. ' Oeffentliche Versammlung Bürgerm .-Schwiening -Str . 34.

mit Reichseinsagrebner Parteige
nossen Azling Dienstag ,
Juni , 20 Uhr im Deutschen
Baus ". Sierau sind alle Volksge
nossen und Volksgenossinnen ein¬
geladen .

29. Erfahrene Hausgehilfin für meinen
finderreichen Haushalt zum 1.
August od. früher gesucht . Rechts
anwalt Dr . Rogge , Oldenburg 1.
D. , Jahnstraße 11 .

Betr . Erzeugerhöchstpreise für Blu
menkohl . Auf Grund eines neuen
Erlasses des Reichskommissars
für die Preisbildung werden die
burch Preiskarte Nr . 27/43 für die
Zeit vom 26. 6. bis 2. 7. 43 für
Blumenkohl festgesetzten Erzeuger¬
höchstpreise wie folgt geändert :
Größe 0 über 35 Bentim . Aufl .
Durchm . 74 . RM . , Große Ib
über 32 - 35 Bentim . Aufl .
Durchm . 55 . 50 RM . , Größe Ia
über 28 - 32 Bentim . Aufl .
Durchm . 48 . - M. , Größe I über
25 - 28 3entim . Aufl . Durchm .
44 . RM . , Größe IIa über 22
bis 25 Zentim . Aufl .-Durchm .
37 . RM . , Größe II über 18 bis
22 Zentim . Aufl .- Durchm . 33 .
RM . , Größe IIIa über 14 - 18
Zentim . Aufl . Durchm . 28 . - RM . ,
Größe III über 10- 14 Bentim.
Aufl . Durchm . 17 . RM . , Größe
IV über 5 - 10 Zentim . Aufl .
Durchm . 9. RM . Aurich , den
26. Juni 1943 . Der Negierungs - Kreis Leer . Betr . : Abgabe bon
präsident . Preisüberwachungs - Zucker in der 51. bis 54. Butei¬
stelle . lungsperiode . Die Kleinverteiler

dürfen den Zucker wie folgt be
Stadt Emden . Kreise Aurich , Leer, liefern : 1. In der 51. ZuteilungsNorden und Wittmund . Betrs periode den Bezugsabschnitt über

leum -Berechtigungsscheine . Für 1 Kilogramm Sonderzuteilung
das 3. Quartal ( Juli bis Sep : sowie die Abschnitte 51 und 52
tember ) werden neue Petroleum der weißen Zuckerkarte . 2. In der
Berechtigungsscheine der Serie G 52. 3uteilungsperiode die Ab¬
auf gelbem Papier ausgegeben . schnitte 52 und 53 der weißen NSDAP . ,
Die Einlösung der neuen Berech Buckerkarte . 3. In der 53. Butei : zeigt Mittwoch , 30. Juni 1943,
tigungsscheine durch Einzelhändlungsperiode die Abschnitte 58 20 Uhr , bei Gastwirt Rahmann
ler und Großhändler ist erst ab und 54 der weißen Zuckerfarte . in mbbels den Tonfilm Wiener
1. Juli 1943 zulässig . Die Petro Der wahlweise beziehende Blut " . Jugendliche ab 14 Jahre
leum Berechtigungsscheine der Zucker auf der Marmeladefarte zugelassen .
Serie D ( grün ) und der Serie G für die 51 . bis 54. Buteilungs¬
und F (weiß ), die sich zurzeit im periode tann , wie in der bisheri¬
Umlauf befinden , dürfen durch gen Weise , schon in der 51. Zu
die zugelassenen Petroleum - Einteilungsperiode in voller Söhe
zelhändler noch bis zum 31. Juli verabfolgt werden . Zuwiderhand¬
1943 und durch die Petroleum lungen werden nach der Ver¬
Großhändler bis zum 31. August brauchsregelungs -Strafverordnung
1943 eingelöst werden . Emben , bestraft . Seer , den 25. Juni 1943 .
den 28. Juni 1943 . Zugleich Der Landrat . Ernährungs¬
namens der Landräte obiger amt Abt . B.
Kreise . Der Oberbürgermeister .

Stabternährungsamt Abt . Stadt Leer . Ich weise auf den im
Rathausflur (Aushungtasten ) an - Deutsche Arbeitsfront (Ortswaltung
geschlagenen Erlaß des Herrn Weener ) . Leistungsertüchtigung ,
Reichswohnungskommissars über Berufserziehungswert und Be
die Gewährung von Zuschüssen triebsführung . Anmeldungen für
für die Vermehrung und Verbes die schon bald beginnende Lehr - Tüchtige Hausgehilfin sucht Pfarr
serung des Wohnraumes im vorgemeinschaft Stenographie I (für haus in der Nähe Emdens . Ange :
handenen Gebäudebestand hin . Anfänger und Fortgeschrittene ) bote unter G 1862 OT3 . , Emden .
Anträge auf Bezuschussung find müssen bis zum Sonnabend , 3 .
mir mit den erforderlichen prüf Juli , in der Dienststelle der Kräftige 2. Gehilfin oder Ernte
baren Unterlagen baldmöglichst DAF . von 10 bis 12 Uhr abhilfe sofort gesucht . Reinhard
vorzulegen . Leer , den 25 , Juni gegeben werden . Der Ortsberufs Janssen , Engerhase .
1943 . Der . Bürgermeister .

- und Wirtschaftsamt .

Meiterer Beamter sucht ein älteres
Fräulein von 48 bis 50 Jahren
oder Frau ohne Anhang vects
Heirat fennenzulernen . Angebote
unter G 1859 OT3 .. Emden.

Unterricht

Soldatengrüße

Gaufilmstelle Middels , Hausgehilfin von alleinstehender Nachhilfeunterricht im Rechnen für
Dame mit berufstätiger Tochter 13jährige Volksschülerin gesucht .
gesucht . Schriftliche Bewerbung Angeb . u . G 1861 D3 ., Emden .
mit Zeugnisabschrift , möglichst
Lichtbild , erbeten . Genehmigung
vom Arbeitsamt liegt vor , Frau
Charlotte Zülch , Hamburg -Blanke

RS . -Frauenschaft / Deutsches Frauen - nese , Manteuffelstr . 5 .
wert , Ortsgruppe Esens (Oftft . ).
Dienstag , 29. Juni , 15. 30 Uhr Tüchtige Sausgehilfin , die selb :
findet in Peters Turnhalle die ständig fochen fann . zum 1, 8
Aufführung dez Schauspiels : wegen Verheiratung meine

Der Arzt Drhander " statt . Wir jebigen gesucht . Ludwig Harms ,
laden hierzu alle herzlichst ein . Oldenburg i. O. , Haarenstr . 32 .
Die Ortsfrauenschaftsleiterin . Gin¬
tritt 1 RM . Karten im Vorver - Junges Mädchen , arbeitsfreudig u .
tauf bei Nicolaus Snoek .

Stadt Emden . Auszahlung des Fa
milienunterhalts . Der Familien :
unterhalt für den Monat Juli
1943 wird Dienstag , 29. , und
Mittwoch , 30. Juni 1943 , nach
folgender Buchstabeneinteilung
Dienstag , von 14 bis 15 Uhr
Buchstaben A - C, von 15 bis 16
Uhr Buchstaben D - G , von 16 bis
17 Uhr Buchstaben S - , mitt
woch , von 14 bis 15 1hr Buch¬
staben 2 - 0, von 15 bis 16 Uhr Staatliches Gesundheitsamt . Müt - Das
Buchstaben P - S , von 16 bis 17 terberatungen 2. Juli 1943 : Nort¬
Uhr Buchstaben T - 3 , gegen Vot moor 14 Uhr , Filsum 15 Uhr
zeigen des Bewilligungsschreibens Detern 16 Uhr , Loga 17. 15 Uhr
aus der Stadtkasse gezahlt . Im
Stadtteil Boossum erfolgt die Landwirtschaftliche
Auszahlung am Mittwoch , dem
30. Juni 1943 , von 14 bis 16 Uhr ,
in der Zweigstelle der Stadtspar
fasse (Kaufmann van Ende ) . Jeg
liche Veränderung , bet . Berhalt

Berufsschule ,
Weener . Der erste Unterricht be
ginnt am 29. Juni 1943 , 14 Uhr ,
in der Volksschule . Weener , den
26 Juni 1943 . Der Bürger
meiften .

wart .

BDM . -Wert Glaube und
Schönheit " , Standort Aurich , ver¬
anstaltet Mittwoch , 30. Juni , 20
Uhr , im Saale von Brems -Gar
ten einen historischen Abend .
(Beit 1700 bis 1800 . ) Mitwirkende :
Arbeitsgemeinschaft Latenspiel
und Gymnastik und die Bann
Sing - und Spielschar . Eintritt :

nett , das mit mir alle vorkom
menden Arbeiten verrichtet , sof .
für meinen Privathaushalt ge¬
sucht . Frau Martha Schöningh ,
Loppersum , Kr . Norden (Ostfr .) .

Dr . Julius Friedrich .

Capitol -Theater , Emden

Frau Luna
Jugendliche nicht zugelassen

3 MINUTEN

Jeder Tropfen
KNORR - Soße ist kostbar ,
deshalb die Kochzeit

ganz genau einhalten ,
damit nichts verkocht .

KNORR

Pelikan
Folgende Ostfriesen grüßen ihre

Heimat aus dem Osten : Heldw .

Leonhard Franzen , Neugaude ;
Uffa . Jürgen Sparenborg , Vis¬
quard ; Obergefr . Jan Peters ,
Osterhusen ; Obergefr . Diedr . Boll¬
meier, Weener ; Obergeft. Jafob SCHREIBBÄNDER
Stürenburg , Sage ; Obergefr .
Hinni Südhoff , Emden ; Obergefr .
Hans Feddermann , Marienhafe ;
Gefr . Dirt Dirts , Rahe ; Gren .
Alfred Swart , Emden .

Film Theater

Capitol -Theater , Emden . Frau
Luna ." Mit : Lizzi Waldmüller ,
Fita Benthoff , Theo Lingen , Paul
Kemp , Paul Henckels . Jugend¬
liche nicht zugelassen.

Norder Lichtspiele , Norden . Spiel¬

e
und Pelikan - Kohlenpapier
öfter umdrehen - dann halten
Sie noch längerl Kohlen .
Klau darb sie nicht halb aus¬

genutzt im Papierkorb finden ,

stoffe , Kohle und Strom für
sonst vergeuden wir Roh¬

die Fabrikation ,

gegen

Kropf Baiebows

zeit von Dienstag bis Donners täuterturenMännl . oder weibl . Kraft , arbeitstag , 19. 30 Uhr : Ihr Privat¬
freudig , für die Gehaltsperrech setretär " . Ein Bustspielfilm der
nung von großem Industriewert Märkischen Panorama nach dem
in Bremen gesucht . Unbedingte heiteren Roman Saus Kieper¬
Zuverlässigkeit und Vertrauens - gaß und seine Gäste " . Mit : Paul
würdigkeit unerläßlich . Bertraut Sendels , Fita Benthoff , Gustav
heit mit der Bedienung elektr . Fröhlich , Maria Andergast , Theo
Mercedes -Buchungsmaschinen er Bingen , Rudolf Carl , Carsta Löck ,
wünscht , aber nicht Bedingung . Lotte Rausch u . a . Kulturfilm :
Bewerbungen mit den üblichen Winter in Deutschland . Neite
Unterlagen unter B. R. 56 / G 1 deutsche Wochenschau . Für Ju
an Ala , Bremen , erbeten , genbliche nicht augelaffen ,

Seit über 15 Jahren bewährt !
Berlangen Sie foffenlos Broschüre von

Friedr . Saftreiter

Krailling sel münchen



Familienanzeigen
Ihre am 19. Juni 1943 vollzogene Ver¬

mählung geben bekannt : Willi Goos ,
Kath . Goos , geb. Dettmers . Süder
brarup , 8. 3. Wehrmacht , Uphusen bei
Emden .

Unseren lieben Nachbarn , B. Haupt¬
mann und Frau , geb. Often , zu ihrer
Goldenen Hochzeit unsere herzlichsten
Glückwünsche . Einige Nachbarn . Völ - Ihre am 26. Juni 1943 in Ostpreußenlen , den 28. Juni 1943 .

Geburten

Uns wurde heute ein

vollzogene Kriegstrauung geben be
tart : Kraftfahrmaat Herbert Lämm¬
chen, Agnes Lämmchen , geb Busch
Emden -Wolthusen , Neubau -Blod 3 .

gesundes Mädchen geboren . Edith und Ihre Vermählung gebe : vekannt MA. ¬
Hans Haas . Westerholt üb . Norden .

Toni Ingrid . Unser Walter hat ein
Schwesterchen bekommen . In dank¬

Frau Tony , geb.
Tiemann . Emden den 23. Juni 1943 .

Die glückliche Geburt eines gesunden

undOb . Maat August Ertl Frau
Cornelia , geb. Hidmann . Weener , im
Juni 1943 .

barer Freude Johann Ideus , Kraftf . - Ihre Vermählung geben bekannt : Ober¬
Feldwebel , und gefr . Joh . Brants , z. 3. Urlaub , un

Frau Wilhelmine , geb. Tammeus
Emden , Str . der SA , 49 , Juni 1943

bekannt :
Sauptgefr . Berni Uljerts . Tini Ul .
ferts , geb. Wollmann . Canum , im
Juni 1943. Gleichzeitig danken wir
für erwiesene Aufmerksamkeiten .

Mädels , Magret Wilma , zeigen hoch Ihre Kriegstrauung geben
erfreut an Else Büscher , geb. Gerdes ,
Remmer Büscher , z. 3. im Osten .
Warfingsfehn , den 22. Jum 1943 .

Heinz -Berthold . 3n dankbarer Freude
zeigen wir die Geburt unseres zweiten ]
Kindes an . Jakob Groenewold uns
Frau Käte , geb. Ehmen Emden ,

Danksagungen

Oldersumer Str . 5 , 3. 3. Rechts upweg . Für die uns so überaus zahlreich erwie¬

Verlobungen

Ihre Verlobung geben bekannt : Geelte
Schomerus , Johann Fisser , Obergefr .
MA . Simonswolde , Borkum ,

übe
die
gla
zu
3e
schr
He
fich
ein Y 25. 6. 1943 .
übe
am
sie
ein

ber

gef
flu
nut
wi
Scho
Sa
Bei
Sten
Sol
los

Fü
schr
mil

geg
mel
aus
best

erl
an
Kr
Es
Bu
M
nid

gal
Ian
sche
feit
der
bld
red
Schi
tat
mo
me

ber
La
err
zur
Tet
un
ha
feit
Ne

ge
Gi
an
Kr
an
Kr

Re
Gd
br
mi
Dei
un
De
fro
ihr
zui
au
Gt
Bi
un
Ge
Iid
no
de

ge
Ei
un
G
Gi
üb

üb

Ich
ni
R
10
am

ge
sch
Tal
na

Di
im
ich
m
Го
an
fo
K

ชน
es
Ai
en
68
M

G
re

be
De
te

Mi

A
黏

20. Juni 1943 .

senen Aufmerksamkeiten anläßlich un¬
serer Verlobung danken wir recht herz
lich . Gerhardine Schulna , Heinz Miez .
Prüfer f . W. Aurich , Wilhelmshaven .

den Statt Karten . Für alle Aufmerksam =
feiten zu unserer Verlobuna sagen wir
unseren herzlichsten Dant , Lidi Ader
mann , Johann Dutjer , 3. 3. im
Often . Theringsfehn , im Juni 1943 .

Ihre Verlobung geben befannt : Annette
Schlothmann , Hubert Tenfelde , Feld
webel der Luftwaffe . Leer (Ostfr .) ,
im Felde , im Juni 1943 ,

Statt Karten . Als Verlobte grüßen :
Olga Diefen , Fodo Eilers . Jübberde ,
Juni 1943 .

Wir haben uns verlobt : Sanni Frerichs ,
Heinz Müller . Aurich / Sandhorst ,
Schwerte / Ruhr , z. 3. Wehrmacht .
Aurich , den 25. Juni 1943.

Allen denen , die unserer zur Verlobung
gedachten , danken wir recht herzlich .
Friederike Cassens , Ernst P. Böhmer .
Weener , im Juni 1943 ,

Statt Karten . Wir danken herzlich für
die uns zur Hochzeit erwiesenen Auf¬
merksamkeiten . Wachtm Gerhard Buz
und Frau Elisabeth , geb. Goebel .
Emden , Beningastraße 15.

Ihre Verlobung geben bekannt : Käthe Für die Aufmerksamkeiten zu unsererGöden , Theodor Eis , Pinonier -Gefr .,
3. 3. Urlaub . Aurich , Duisburg , den
12. Juni 1943 .

Ihre Berlobung geben bekannt : Anna

Silberhochzeit danken mii herzlichst .
Richard Gundelach und Frau . Emden ,
Fotto -Utena -Straße 23 .

Saathoff , verw . Ohling , Gerhard Für die überaus vielen Ehrungen , die uns
Wessels , Schirum , Iheringsfehn .

Ihre Verlobung geben bekannt : Käthe
Wildeboer . Dietrich Wolbenga . Völ
lenértönigsfehn , den 27 Juni 1943 .

Vermählungen

zu unserer Silberner Hochzeit zuteil
wurden , möchten wir allen , ganz beson¬
ders Herrn Pastor Goeman , unferen
herzlichsten Dank zum Ausdrud Brin¬
gen . Bertus Ruiter und Frau . Kirch¬
borgum .

Ihre Vermählung beehren sich anzu - Für alle Glückwünsche zu unserer Gol¬
zeigen : Trino Antons und Frau Dini
Antons , geb. Bültena . Wymeer , den
24. Juni 1943 .

Barsinghausen , 23. Juni 1943
Zu unserem tiefsten Schmerz traf
uns gestern die Nachricht , daß

auch unser lieber ältester Sohn , Bru
der und Neff

Egbert Risius
einemLeutnant und Ord . -Offz . in

Panzer -Grenad . -Regt ., am Kuban am
31. Mai 1943 , einen Tag vor seinem
24. Geburtstag , gefallen ist . Er folgte
unserem lieben Alfred nach 8 Monaten
in die Ewigkeit . Nur die Hoffnung
auf ein Wiedersehen tann uns trösten .

Baumeister Eilt Risius und Frau ,
geb. Hinderfs , Gefi . Erich Risius ,
3. 3. im Often , Soldat Günter
Ristus , 3. 3. im Westen , Gertrud
Risius .

Kirchliche Trauerfeier 11. Juli 1943 .

Emden , Gartenstraße 16 .
Bon seinem Oberleutnant er
hielten wir die erschütternde

Nachricht , daß unser lieber , herzens¬
guter Sohn , unser lieber , lebensfroher
Bruder , Schwager , Ontel , Neffe und
Better , mein guter Freund , MA. ¬
Hauptgefr .

Meinhard Müller
in einem Lazarett am 16. Mai 1943
im blühenden Alter von fast 26 Jahren
nach kurzer Krankheit gestorben ist .
Wer ihn fannte , weiß was wir ver
loren . Die Beisehung erfolgte am
19. Mai 1943 auf einem Seldenfried¬
hof . In tiefer , stiller Trauer :

Meinert Müller und Frau , geb.
Baumann , Kinder und Angehörige ,
Ria Köppen , als Freundin ,

Emden , Siedlung 22 .
Bei den schweren Kämpfen am
Rubanbrüdentopf fiel am 26.

Mai 1943 unser heißgeliebter , sonniger
Sohn , Bruder , Neffe , Entel und
Better , Grenadier

Warner August Janßen
19 Jahre alt , brachte er fein junges ,
hoffnungsvolles Leben dem Vaterlande
zum Opfer . In unsagbarem Schmerz :

Warner Janßen und Frau Hilfe ,
geb. Müller , Kinder Albert , Arno
und Karl -Hermann , Anna Janzen
sowie die nächsten Angehörigen .

Mit der Familie . trauern
Betriebsführer und Gefolgschaft der
Fa . Termöhlen & Mühring , Emden .

Von

Emden , Emsstr . 3 , Thüringen ,
Berlin , den 25 Juni 1943 .
der Seeberufs Genossenschafts¬

Auslands -Organisation erhielt ich die
traurige Nachricht , daß mein lieber ,
stets um mich besorgter Mann , meiner
Kinder treusorgender Vater , mein
lieber Sohn , unser lieber Schwieger
sohn , Bruder , Schwager , Onkel und
Neffe , Kesselwärter

Rudolf Lüder
in . Alter von 36 Jahren in Aus¬
übung seines Berufes für sein Vater¬
land den Seemannstod fand .
Ir tiefer Trauer :

Frau Wyerdina Lüder , geb. Schön ,
und Kinder , Familie Lüder , Famili
Schön , sowie Angehörige .

Mit der Familie trauern
Betriebsführer und Gefolgschaft der
Firma Schulte & Bruns .

Boefzetelerfehn , Bremen .
Am 20. Juni starb plötzlich und un¬
erwartet nach furzer , heftiger Krant¬
heit , im Alter von 29 Jahren , meine
liebe Tochter , unsere liebe Schwester ,
Tante und Schwägerin

Fotkea Edhoff
In tiefer Trauer :

Frau Egeus Edhoff Wwe . geb. Ra¬
mater , und Angehörige .

Die Beisehung erfolgte bereits in
Boefzetelerfehn .

denen Hochzeit sagen wir herzlichsten
Dant . Tischlermeister Johann Wien .
holz und Frau , geb. Eilerts . Aurich .

Emden , Ocko-tom -Broot -Str . 32, Son¬
neberg , Jena , Rudolstadt , Camburg ,

Statt Karten .
den 25. Juni 1943

Infolge eines Herz¬
schlages entschlief heute plötzlich und
unerwartet meine treue , innigftgeliebt
Frau , meine liebe Tochter , unsere
herzensgute , treusorgende Mutter und
Großmutter , unsere Schwester und
Schwägerin

Berta Gubiz
geb . Sänger

In tiefer Trauer :
Richard Gubiz , Telegr .- Insp . , sowie
alle Angehörigen .

Beerdigung Donnerstag , 1. Juli 1943,
Trauerfeier 13. 30 Uhr in der Fried
hofstapelle Adolf -Hitler -Straße .

Emden , Petfumer Straße 130 ,
den 25. Juni 1943 .

Durch einen tragischen Unglücksfall
verlor ich meinen innigstgeliebten
Mann , meinen herzensguten Vater ,
unseren Bruder und Schwager

Thomas Smit
im Alter von 45 Jahren .
In tiefem Schmerz :

Gretchen Smit , geb. Poppinga ,
Sannegrete Smit und Angehörige .

Beerdigung Mittwoch , 30 Juni , 14
Uhr , von der Friedhofskapelle an der
Bolardusstraße . Trauerfeier 1/2 Stunde
vorher .
Mit der Familic trauern

Betriebsführung u. Gefolgschaft der
Nordwestdeutschen Kraftwerke AG .

Esens , den 24. Juni 1943.

Nach kurzer , heftiger Krankheit ver¬
schied am 23. Juni 1943 in der Chi
rurgischen Universitätsklinik zu Mün
ster (Westf .) meine liebe , unvergeßliche
Frau , meine gute Mutter , meine liebe
älteste Tochter , unsere liebe Schwester ,
Schwägerin und Tante , meine . liebe
Schwiegermutter , Wolfgangs Groß¬
mutter , Frau

Dora Hartmann
geb. Melloh

im sast vollendeten 46. Lebensjahre .
Mittelschullehrer W. Hartmann
cand . med . G. Zimmer und Frau
Magdalene , geb. Hartmann , Bauer
2. Melloh , Bauer H. Ostermann
u . Frau Frieda , geb. Melloh , Bauer
W. Finke und Frau Klara , geb.
Melloh , Wolfgang Zimmer sowie
alle Anverwandten .

Beerdigung Montag , 28. Juni , 16 Uhr ,
vom Trauerhause . Trauerandacht 1/2
Stunde vorher daselbst .

Stapelmoorerleide , 24 Juni 1943 .
Heute nahm der Herr plöhlich und
unerwartet meinen lieben Mann ,
meiner Kinder treusorgenden Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Bruder ,
Shwager , Onkel und Better

Marten Luitjens
im Alter von 64 Jahren zu sich.
In unsagbarem Schmerz :

Geeste Luitjens , geb. Meißner , und
Kinder , Klaus Luitjens und Frau ,
Anton Luitjens , z. 3. Wehrmacht ,
und Frau , Wwe . Dirtje Boekholt ,
geb . Luitjens , Gottfried Luitjens
und Frau , Jan Schulte und Frau ,
geb. Luitjens , Gerhard Smidt und
Frau , geb. Luitjens , Frig Haupt¬
mann und Frau , geb. Luitjens ,
Adolf Luitjens , 3. 3. im Felde ,
Marten Luitjens , z. 3. im Felde ,
Jan Luitjens , z. 3. Wehrmacht ,
Engelhart Quitjens , Enkelfinder so¬
wie Verwandte .

Beerdigung Montag , 28. Juni , 13. 30
Uhr , vom Trauerhause .

Forlitz -Blautirchen , Bedetaspel ; Marien¬
hafe , Neu -Westeel , den 26. Juni 1943.
Statt besonderer Mitteilung . Heute
erlöste ein sanfter Tod das Leber
meiner geliebten Frau , unserer guten
rimmermüden Mutter , Schwiegermut
ter , Großmutter , Schwester , Schwä
gerin und Tante

Jaite Ayels Hiden
geb. Janzen

in ihrem 79. Lebensjahre .
In tiefer Trauer :

Jann Siden , Franz Jppen u . Frau
Geble, geb. Siden , Gerhard Peters
u Frau Brechtje , geb. Hider , Jann
Siden und Frau Stientje , geb .
Brouer , Johann Brouer und Frau
Margareta , geb. Siden und 8 En¬
f . Ifinder .

Beerdigung Mittwoch , 30. Juni 1943,
13 Uhr .

Deternerlehe , 25. Juni 1943.
Heute starb nach kurzer , heftiger
Krankheit unfere liebe Mutter ,
Schwiegermutter , Groß - und Urgroß¬
mutter , Schwester , Schwägerin und
Tante , Witwe

Aerztetafel

Geschäftliches

Die Erneuerung der Lose zur 4.
Klasse der 9. Deutschen Reichs
Lotterie hat jetzt zu erfolgen .
Staatl . Lotterie -Einnahme Davids ,Emden .

Verschiedenes

Dr . Hapke , Emden . Wieder Sprech - Wer tann Holzschuhe für meine
stunde ab Dienstag , den 29. Gefolgschaftsmitglieder liefern ?
Juni 1943 . Sprechstunde nur Offerten erbeten . Firma Jos . L.
bon 15 bis 17 Uhr . Meyer , Papenburg .

Erbfenpflücker . Meine LKWs . fah¬
ren ab dieser Woche täglich nach
den Erbsenfeldern Ich bitte um
Anmeldungen für diese Fahrten .
Menno Weener / Ems .Dirts ,
Ruf 140 .

Jahresabschluß 1942 der Kreis- und
Stadtsparkasse Leer . Jahresbilanz
von Ende 1942 . (abgekürzt ) . At¬
tiva : Barreserve 537 050 . 44 RM ,
Wechsel 18 227,59 RM , eigene
Wertpapiere 27 732 604,59 RM ,
Guthaben bei Kreditinstituten
13 486 906,92 RM , Schuldner

6 479 916,78 m , fällige Bins
2 350 012,88 RM , Hypotheken

forderungen 8352,12 R . Bau¬
Sparkasse 66 483,70 RM , Beteili¬
gungen 92 800,00 RM , Grund¬
stücke 1,00 RM . Geschäftsausstat
tung 1,00 RM , sonstige Aftiva
1507,76 RM , Posten der Rech
nungsabgrenzung 418 220,92 RM .
Summe der Attiva 51 192 085,70
RM . Passiva : Spareinlagen
41 796 717,44 Gläubiger
7 484 159,26 Rücklagen

Leuchtzahlenschilder eingetroffen . T.
& H. de Jonge , Emden , Bolten¬
torstraße 31 .

Fahrrad -Diebstahl , Rajadi -Schutz .
Unverbl . Auskunft . Vertretung :
M. Janssen , Moorhusen 62 .

Rhabarbersüßmost ! Lohnherstellung
nur Dienstag , 29. 6. 43 , 8 bis 17
Uhr . Sie erhalten für 50 Kilogr .
Rhabarber und 5 Kilogr . Zucker
50 %4 -Liter -Flaschen zurück . Leere
Flaschen sind mitzubringen . (Seft¬
flaschen werden nicht angenom
men . ) Ostfriesische Gartenbauge¬
nossenschaft . e . G. m. b. H. , Aurich .

Stachelbeeren für Süßmost jett an
liefern . 10 Kilogr . 8 Faschen
Most (f. gezuckerten Most 800
Gramm Zucker ) , Annahme täg
lich , außer Sonnabends . Betriebs¬
schluß 18 Uhr . Süßmosterei Ehnts ,
Oldendorf /Burhase . Ruf Nr . 40 .

Hafer - , Weizen - und Bohnenstroh
zu verkaufen . Näheres : Ruf Dor
num 171 .

Borreepflanzen , größere Menge , zu
verfaufen . D. Timmer , Bunde .

Für die vielen Beweise herzlicher 1 000000 Gemüsepflanzen , Dauer

Anna Henden
geb. Raftedt

im gesegneten Alter von 88 Jahren .
Dieses bringen traurigen Herzens
zur Anzeige :

Die Kinder und Kindeskinder .
Beerdigung Dienstag , 29. Juni , 13
Uhr . Diese Anzeige gilt auch als Ein¬
ladung ,

Danksagungen

Teilnahme anläßlich des Heldentodes ,
meines geliebten Mannes , unseres so
sehr geliebten Vaters , sprechen wir
allen unseren herzlichen Dank aus .

BroersFrau Marie und Kinder .
Jübberde , den 21. Juni 1943 .

Allen , die unserem lieben Entschla =
fenen die letzte Ehre erwiesen haben
und uns n unserem Schmerz ihre
Liebe und Anteilnahme anläßlich des
schweren Verlustes entgegenbrachten ,
sprechen wir unseren tiefempfundenen
Dant aus . Im Namen alle Angehö
rigen Rolf Tebben und Frau , geb.
Rah . Emden , den 18. Juni 1943 .

Allen , die uns in unserem tiefen
Leit ihre Liebe und Anteilnahme an¬
läßlich des Heldentodes meines gelieb¬
ten Mannes , des guten Vaters meines
Sohnes , unseres lieben Sohnes , Ober¬
gefr . Harm Garrels , entgegenbrachten ,
sagen wir , besonders Herrn Pastor
Minbermann , unseren herzlichsten Dank .
Namens aller Angehörigen Frau Dies
derife Garrels und Sohn Cornelius .
Spetzerfehn , den 22. Juni 1943 .

Wir danken herzlich allen , die uns
anläßlich des Heimganges unseres
lieben Entschlafenen , Bauer Kassen
Ackermann , ihre Liebe und Anteil
nahme erwiesen haben . Tütter Ader :
mann , geb. Müller , und Angehörige .
Stradholt , den 18. Juni 1943.

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an
dem schweren Verlust anläßlich des
Todes meines lieben Mannes , unseres
lieben Vaters und Schwiegervaters
entgegenbrachten , sagen wir unsern
tiefempfundenen Dant . Frou Martha
Baut Wwe . , geb. Poppen . u . Kinder .
Holthusen , Kreis Leer , 23. Juni 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimganges
unseres lieben Vaters sprechen wir
allen , besonders Herrn Pastor Hill ,
unseren herzlichsten Dant aus . Im
Namen aller Angehörigen Diedrich
Becker und Frau , geb. Meyer . Neus
moor , den 24. Juni 1943 .

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an
dem schweren Verlust anläßlich des
Todes unseres lieben , unvergeßlichen
Sohnes und Bruders , Grenadier Edo
Janssen , entgegenbrachten , sprechen wir ,
besonders Herrn Pastor von Ophuisen ,
unseren herzlichen Dank aus Familie
Gerte Janssen . Loppersum , Juni 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
meines lieben Sohns , unseres guten
Bruders u . Schwagers , Gefr . Remmer
Hessenius , sprechen wir allen unseren

Dantherzlichen aus . Frav Gerd
Hessenius Wwe . und Kinder Hei
felde , den 21. Juni 1943 .

Statt Karten . Allen , die uns in
unserem tiefen Leid ihre Liebe und
Anteilnahme an dem schweren Verlust
unseres gefallenen lieben , treuer Soh
nes , Grenadier Ewald Friedrich Pauw ,
entgegenbrachten , sagen wir unseren
herzlichen Dant . Johann Pauw und
Frau , geb. Bruinjes . Emden , den
23. Juni 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Todes unse
res lieben Sohnes und Bruders , Jo¬

rotkohl , Weißtohl - und Herbst¬
weißtohl , hat noch abzugeben
Gartenbaubetrieb A. Melles , Hinte ,
Rus : Loppersum 67 .

Spörgelfamen eingtroffen . J . H.
Becker , Weener .

Wohnungen

RM ,
RM ,

1 619 486,51 RM , Rückstellungen
25 000,00 RM , sonstige Paffival
37 . 513,83 RM . Posten der Rech¬
nungsabgrenzung 7444,18 RM ,
Gewinn 221 764,48 RM , Summe
der Passiva 51 192 085,70 RM .
Der Geschäftsbericht mit Bilanz
und Gewinn : und Verlustrechnung
liegt von heut an bei der Haupt¬

Zweigstellen zur Einsicht aus .
stelle in Leer und bei allen

Kreis - und Stadtsparkasse Leer .
Rind , ljähr . , hellschwarzbt . , aus der

Weide entlaufen . Wiederbringer
oder Nachrichtgeber erhält Be¬
lohnung . Gesina Rocker , Speken¬
dorf , Kreis Aurich .

7 Rinder sofort in Weide zu geben .
Geschw . Tjarks , Mamburg , über

bis 2 möbl . Zimmer , mit Küchen - Gjens .
benugung , sucht junges Ehepaar . Kleines Rind , schwarzbt ., ohne Ohr¬
Angeb . unt . A 396 OT3 . , Aurich .

Einfaches Zimmer , ohne Verpfle¬
gung , für ein Gefolgschaftsmit¬
glied gesucht . Firma Jos . L.
Meyer , Papenburg .

marte , linke Seite hinten Mein¬
geschoren , aus der Weide entlau¬
fen . Nachrichtgeber erhält Beloh =
nung . H. Aden , Engerhafe .

Die Beleidigung , die ich gegen den
Schiffer Wilhelm Bette ausge =
sprochen habe , nehme ich zurück .
Gerda Lengen , Therings¬
fehn II .

ban

2 Zimmer mit Küchen - und Bad =
benutzung od . größere Wohnung ,
möbl . oder leer , zu mieten , evtl .
Kauf eines Hauses , möglichst mit
Garten , von älterem Ehepaar in
Emden oder Umgebung gesucht .
Angeb. u. 1825 OT3 . Emden . Seidenes Kopftuch auf der Straße

Verloren

2 Zimmer , möbl . od. unmöbl ., mit Neermoor - Warsingsfehn verlo¬
ren . Abzugeben bei Gerd de Buhr ,
Neermoor .

od . ohne Verpflegung , für nge¬
nieur gesucht . Firma Cramer , Leer .

4 /2- 3immerwohnung , mit Zentral - Knabenkleiderkarte , auf den Namen
Heizung und Bad , in Kiel gegen Adolf Uphoff , Moordorf 181 , lau¬
gleichw . Wohnung in Emden zu tend , verloren . Die Kaufleutetauschen gesucht . Angebote unter werden gebeten , nichts auf diese& 1857 03 . , Emden . Rarte abzugeben . Wiederbringer

Möbl . Zimmer für junges Ehepaar erhält gute Belohnung . Frau
in Leer oder Umgebung gesucht . M. Uphoff , Moordorf 181 .
Angebote unt . 793 DI3 ., Leer . Müge , rosa , gehäkelt , von H. Lange

Wer nimmt alten Herrn , 76 J . , bis Bäcker van Hove , Emden , ber¬
pens . Konrettor . in Verpflegung loven . Bitte abzugeben Emden ,
oder zur Miete ? Gvtl . tann seine Seumestraße 7 .
bisherige Haushälterin mittom¬
men . Talea Haijer , Oberschwester ,
Peter -Friedrich - Ludwigs Hospital ,
Oldenburg , Peterstr . 3. Ruf 4555. Geld

Zu mieten gesucht

Wohn - od . Gartenlaube am Wasser
zu mieten oder kaufen gesucht .
Angebote an Selling , Emden ,
Außer dem Nordertoc 10 .

Versammlungen

Molkerei -Genossenschaft
e . G. m . u . H. Neermoor . Ordent

Gefunden

Johann Aden ,gefunden .
Beningafehn .

Mädchen -Strickweste in Eisinghausen
gefunden . Frau Deppe , Leer ,
Heisfelder Straße 159 .

Verkäufe

Rohöl -Glühtopf -Motor (Neufeld &
Kuhnte ) , 6/8 BS . , 350 RM . , ver¬
tauft Heere Wurpts , Riepe .

Neermoor Kinderwagen , 30 RM . , zu verfau¬
fen . Aurich , Lazarettstr . 3 .

liche Generalversammlung Don Alte Geige , 200 RM . , zu verkaufen.nerstag , 15. Juli , 19 Uhr , bei
Saebens . Tagesordnung : 1. Vor¬
lage des Geschäftsberichtes . 2 .
Vorlage der Bilanz und der Ge
winn - und Verlustrechnung . 3.
Entlastung des Vorstandes , Auf - Rollwagen , gut erhalten , 4 bis 4
sichtsrates und des Geschäfts - Tonnen , zu kaufen gesucht . Ger¬
führers . 4. Verwendung des hard Heise , Neermoor - kolonie .
Reingewinns . 5. Wahlen der Ruf 09 .

3u erfragen OT3 . , Aurich .

Ankäufe

Schram' sPuddingpulver
insüßen Suppensparsam u.ergiebig

Iton
hilft Punkte sparen

Mit ton behandelte
Gewebe sind wasserab .
weisend und daher gegen
Schäden durch Nässeein

wirkung lange geschützt .

7 ton schont die Stoffe
steigert deren Haltbarkeit
und spart dadurch Ar
beits - und Maschinenkraft
für eine Neuherstellung .

Orig . -Btl . mit 25 g RM - . 37 u . R.
in einschlägigen Geschäften

Ausführliche Prospekte durch
Curta &Co. GmbH . Berlin -Brita

3 HERZBLATTER

Die Schutzmarke

unserer

Präparate
TOGALWERK GERH. FSCHMIDT
fabrik pharmazu . kosm. Präparate

MUNCHEN

Nach dem Gefühl
backen ist heute zu teuer , gehen

Sie lieber sicher , halten Sie sich
an die erprobten zeitgemäßen

Döhler Rezepte
und nehmen Sie möglichst auch !

Döhler

Backfein
Dann legen Sie mit Ihrem Backwerk
überall Ehre ein. Beachten Sie aber
auch die angegebene Backzeit , da
bei gibt es keine Enttäuschung und
Sie sparen dabei noch Kohle oder Gao

Rezepte kostenlos durde

Lorenz Döhler Erfurt

ANNODOMINI
1417

gefucht aus Wolfszahnen

nach dem Dienstalter ausscheiden - Kleinkraftrad , gut erhalten , zu fau¬
den Vorstands - und Aufsichtsrats - fen gesucht . Angebote unter W6
mitglieder resp . Ersazwahlen . 6. OT3 . , Weener .
Anträge und Sonstiges . Die Bi¬ Stubenbüfett zu taufen gesucht .lanz nebst Gewinn - und Verlust¬

Gebe auf Wunsch weiß . Kinder¬rechnung liegen vom 1. bis 10 .
Juli zur Einsicht der Genossen holzbett mit Matratze und gr.

Damentrimmerjacke ab . Angebote
unter 1860 O23 . , Emden .

Kleiderschrank zu kaufen gesucht .
Angebote unt . 2 804 OT3 . , Leer .

Schulranzen , gut erh ., zu taufen
ges . Pastor Hajner , Loga b . Leer .
bis 6 Stiege Dachstroh zu kaufen

im Kontor der Molkerei aus . Der
Vorstand : Sweers , Heykes , Bart¬
ling .

Veranstaltungen

hannes, sprechen wir allen unseren Frauen , Mütter und Erziehungs - 5Dirttiefempfundenen Dant aus .
Uphoff und Frau , geb. Slink , Kinder
sowie Angehörige . Lütetsburg , der
23. Juni 1943.

Statt Karten . Allen , die uns an
läßlich des Heimganges unseres lieben
Entschlafenen ihre Anteilnahme in so
reichem Maße erwiesen haben , sprechen
wir unseren herzlichen Dant
Toni Tillmann , verw . Willms , geb.
Mügge , und Angehörige . Aurich , den
24. Juni 1943 .

fanngesucht , etwas Seu in
Tausch geben . Bernhard Groene¬
weg , Lottjeshausen bei Blandorf .
über Norden .

dasberechtigte ! Besuchen Sie
Schauspiel , ,Der Arzt Dryander "
am Montag , pent 28. Juni , 19. 30
Uhr , in Norden , ,,Deutsches
Haus " , gespielt von der Deutschen
Bühne für Volkshygiene . Fesselnd , Herrentaschenuhr , gut gehend ,
aufklärend und spannend zugleich tausen gesucht . Angebote unter
wird hier das Thema Diphthe = A 392 OT3 . , Aurich .
rie "aus .

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des Hinscheidens
meines lieben Mannes sage ich hier :
mit allen , besonders Herrn Pasto .
Cramer , herzlichen Dank . Im Namen
aller Hinterbliebenen
Michel , geb. Claaßen , Emden . Küsten¬
bahnstraße 5, den 22. Juni 1943.

zu

behandelt . Eintrittskarten Damenfahrrad zu kaufen oder geg .
zum Preise von 1 . - RM . bei den Herrenrad zu vertauschen . Fr .
Blockfrauenschaftsleiterinnen der Lindena , Neuhof bei Gilsum .
Ortsgruppen Norden -Ekel , Nor Ruf : Pewsum 280 .
den -Markt , Norden -Westgaste , Faltboot oder Paddelboot , gut erh ..Westermarsch , Lintelermarsch , Ha zu kaufen gesucht . Angebote an
germarsch , Hage - Lütetsburg , Sü - Selling , Emden , Außer dem Nor¬derneuland , Osteel und Marien¬
hafe sowie an der Abendkasse .
ReichsarbeitsgemeinschaftFrau Gesine Scha
denverhütung , Kreis Norden =
Krummhörn .

Allen , die uns in unserem tiefen
Leit ihre Liebe und Anteilnahme an
dem schweren Verlust anläßlich des
Todes meines lieben , unvergeßlichen
Mannes , unseres lieben , guten Va
ters u . Schwiegervaters erwiesen , sagen
wir unseren herzlichsten Dant .
Selene Junter Wwe , und
Leer , im Juni 1943 .

FrauKinder .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des schweren Ver :
lustes unserer lieben Tochter und
Schwester , Aline , danken wir allen ,
besonders Herrn Pastor Riese , recht
herzlich . Familie Christian Friedrichs .
Middels , im Juni 1943 .

Tauschgesuche

dertor 10 .

Tiermarkt

Junge Kuh zu verkaufen . J . Klee¬
mann , Warsingsfehn .

Junge Milchkuh oder flotte Färse
A. Trump ,zu kaufen gesucht .Gras gegen Torf oder Strohdocken Uphusen 95 .zu tauschen gesucht . Theodor H.

Lindemann , Warfingsfehn 137 a. Ruhtalb , schwarzbt ., 5 Wochen alt .
verkäuflich .Staubsauger , sehr gut erhalt ., 220

A. Coordes , Forliz .

Volt , geg . guterhaltenes Damen - Bestes Kuhlalb , schwarzbt . , verkauft
fahrrad zu vertauschen . Angebote B. Eckhoff , Warsings ehn SS .
unter 2 805 OTZ . , Leer . Junges Milchschaf oder Ziege fauft

Gras (hinterm Mausonschen . Hause ) Wwe . Cassens , Mittegroßefehn 42 .
gegen Torf zu vertauschen . H. Schwein zu verkaufen . Anko Haken .
Janssen , Veenhusen .

Zorf gegen Heu zu tauschen gesucht .
H. Albers , Warsingssehn , 4. Nor
Berwiete 69 .

Holthusen .

Drahthaar - Welpen abzugeben . Übbo
Kriegesmann , Schoonorth , über
Norden .

ein Halskettlein !"
Unglaublich aber so etwas wurde
einst ernsthaft gegen ansteckende
Krankheiten empfohlen ! Heute wissen
wir , daß ansteckende Krankheiten
durch Bakterien verursacht werden .
Aeußerliche Desinfektion mit

, , LYSOL " und , , SAGROTAN "
kann deshalb verhüten , daß kostbare
Leben vorzeitig zerstört werden . Selbst¬
verständlich : Anwendung nur dann ,

wirklich Ansteckungsgefahr
das verlangt die Zeit !

wenn
droht

Schülke & Mayr A. G. Hamburg
Aelteste Spezialfabrik für Desinfektionsmittel

Schering

PFLANZENSCHUTZ
Landwirte , Winzer , Obstbauern ,
Gärtner und Förster stehen
davernd im Kampf gegen eine
Unzahl von Unkräutern , Pflan¬
zen -Schädlingen und Krank .
heiten . Ihre Waffen sind be¬
währte chemische Mittel der
Schering A. G. , die in langjäh¬
riger Forschungsarbeit zum
Schutz der Ernten und Zur
Sicherung unserer Ernährung

geschaffen wurden .
SCHERING AG BERLIN



Beige izd
Ostfriesische Tageszeitung

VeränderteSelbstversorgerrationen Forschungsstelle ,Deutscher Bauernhof '() Der Reichsernährungsminister hat neueBestimmungen über Fleisch und Fett herausge
geben , die am heutigen 28. Juni in Kraft Cloppenburg Mittelpunkt der Bauernhausforschung im Gau Weser -Emstreten . Sie bringen die Angleichung derSelbstversorgerration an die für alle Nicht hatten sich am Freitag im Gigungssaal des fährdeten Gebieten , zu denen auch der Gau

: : Auf Einladung des Gauschulungsamtes | wird . Im besonderen gilt es , in den luftge =selbstversorger bereits eingetretene Kürzung Landtagsgebäudes in Oldenburg eine Reihe Weser -Ems gehört ,der Fleischration . Die Angleichung wird davon Persönlichkeiten zusammengefunden
eine Stammrolle

durch bewirkt , daß bei jeder nach dem 28. Juni sich mit Bauerntum und Bauernhaus bisher maßnahmen gegen die Luftgefährdung zu ergrei

die deutscher Althöfe anzulegen und Schutz¬
vorgenommenen Hausschlachtung nicht mehr wir forschend und erhaltend beschäftigt haben, um fen . Bauernhöfe wie die Wahlburg im Artland ,bisher ein sogenannter Verarbeitungsverlust an der Gründung einer Gauforschungsstellevon 15 vom Hundert des Schlachtgewichts be =
rücksichtigt wird , sondern das Schlachtgewicht ist lungsleiter Buscher führte in seinen Begrü¬

, ,Deutscher Bauernhof " teilzunehmen . Gauschu¬
fünftig zugleich das Anrechnungsgewicht. Prat - zungsworten aus, daß die Gorge um so vielefisch bedeutet dies für jeden Selbstversorger alte schöne Bauernhöfe die Teilnehmer zusam¬eine Rationstürzung etma 100

Gramm je Woche . Dem Selbstversorgerwird der Ueberblick über die ihm zustehendeFleischmenge dadurch erleichtert, daß neben der
festgesetzten Anrechnungszeit von 52 Wocheneine einheitliche Einschlachtungsmenge festgelegt
worden ist. Die Anrechnungszeit erstreckt sich
(Gruppe B) auf die Zeit vom 15. November
bei

1943 bis 12 . November 1944 .

=

0 Luftschußmäßiges Verhalten auf der Reichs =
Bahn . Gegenüber in der Ceffentlichkeit aufgetauch - .
ten Zweifeln wird von unterrichteter Seite flarge¬
stellt, daß die Bahnpolizei auf Grund des
Luftschutzgesetzes ermächtigt ist , LuftschutzmäßigesVerhalten der Reisenden notfalls zu erzwingen. Diese
Ermächtigungerfolgte, um zu gewährleisten , daß diezur Sicherung des Eisenbahnverkehrs und der Rei¬fenden unbedingt notwendigen Luftschutzmaßnahmen , wie etwa die Verdunkelung in der
Eisenbahn , gewissenhaft beachtet werden . Die Bahn¬
polizeibeamten , zu denen zum Beispiel die Aufsichts¬
beamten , Zugführer , Zugschaffner und Bahnsteig
Schaffner gehören , können in leichteren Fällen eine
mündliche gebührenfreie ober eine schriftliche gebüh =
renpflichtige Verwarnung erteilen . Die Gebühr be
trägt eine Mart . Schwere Fälle werden durch bähn¬
polizeiliche Strafverfügungen geahndet .

Emden

otz . Für treue Dienste besonders geehrt . La¬
ternenwärter Gerhard Fisser von hier wurde
gestern für vierzigjährige treue Dienste beim
hiesigen Gas - und Elektrizitätswert durch Ober¬
bürgermeister Renken besonders geehrt .

Arbeit Dr. Ottenjanns in Cloppenburg ,
mengeführt habe . Er unterstrich vor allem die
welches mehr und mehr zum Mittelpunkt der
Bauernhausforschung im Gau werden soll. DieBauernhausfrage müsse im Gesamtrahmen des
Den südlichen Teil des Gaues habe Dr. Otten¬
Gauheimatbundes Nordsee behandelt werden .

ann in Zusammenarbeit mit Architekt Roh
ling übernommen , während für den nördlichen
Teil der Amtsbaumeister S ch wally in Brate
vom Ministerium für diese Arbeit freigestellt
worden sei .

Ministerialrat Tanzen dankte namens des
Ministerpräsidenten , den er vertrat , sowie als
Vorsitzender des Heimatbundes Nordsee für die
Einladung und setzte dessen Gründung und Auf¬
gaben auseinander . Dr. Kulke , der Leiter der
Forschungsstelle „Deutscher Bauernhof " . sprachdann über Bäuerliches Bauen als Erbe und
Verpflichtung" . Dr. Kulke ging auf die Ver¬
schandelung des Dorfes in den letzten Jahrzehn¬
ten durch artfremde Bauten ein und betonte ,
daß ein in sich gefestigter Bauer demgegenüber
das typisch Ländliche verteidigen und erhalten

der Rote Hauberg in Eiderstedt und der Quat
unerseßlich. Dr. Ottenjann und Baurat Schwally
mannshof in Cloppenburg sind einmalig und

lassen jetzt in Lichtbild und Zeichnung, allesWertvolle im Lande an Bauernhöfen festhalten.
gaben gelöst zu haben. Dr. Kulfe erbat die Mit¬
Bis zum Herbst hofft man , die wichtigsten Auf¬

arbeit aller Stellen .

Strobel , von der Dienststelle Rosenberg, er
Der Leiter des Amtes für Volkskunde , Dr .

die Frage : Was ist deutsch ?" und betonte, daß
örterte dann in tiefschürfenden Ausführungen

einwandfreie Wertmaßstäbe hierfür durch die
deutsche Volkstumswissenschaft geliefert werden
solle .

Gauschulungsleiter Buscher sprach abschlies
hend über die künftige Arbeit des Gaues Weser¬
Ems in dieser Richtung und betonte , daß mit
einer festen Substanz unseres Volkes in unserem
Gau gerechnet werden kann . Es gilt nicht nur
eine museale Angelegenheit zu lösen , sondern
wir sollen auch den Menschen an die alten
Baudenkmäler heranbringen . In Zusammen¬arbeit mit der Landesbauernschaft soll die neue
fulturelle Arbeit der Bewegung in Angriff ge¬nommen werden , denn das Ziel , so betonte ab =
schließend Parteigenosse Buscher , ist ein neues ,
stolzes Freibauerntum .

Dr . R. Koop .

Mittwoch morgen um 7 Uhr
Das Erbsenpflücken im Kreise Norden beginnt Alle müssen helfen

otz . In diesen Wochen reift alles auf den | Boltsernährung , da muß sich jeder ein¬
Feldern Ostfrieslands der Ernte entgegen . spannen , damit diese erste ostfriesische Ernte
Andere Landstriche mögen andere Gemüse - geborgen werden kann .
sorten haben , die zur Zeit reifen , Ostfriesland
hat die zuckersüßen und fleischigen Erbsen , die
Erbsen, die nicht im gartenmäßigen Einzelbau,
sondern feldmäßig auf den weiten Boldern , den
Felderbreiten der Kreise Norden und
Wittmund , auf den Weener und Bun
der Poldern und in der Nähe Em dens
wachsen . Prall und voll sind die Schoten , die
sich traubenförmig an den furzen Büschen zu
Sammendrängen . Früher als in den anderen
Jahren sind sie in diesem Jahre reif geworden .
Waren es im vorigen Jahre 23000 3ent
ner , die geerntet werden konnten , so sollen
und müssen es in diesem Jahre mindestens
40000 3entner werden Das erfordert
aber Arbeit und nochmals Arbeit , denn jede
Schote muß einzeln aus den Büschen asklaubt
sein . Hier geht es nicht um die Hilfe für ein
zelne Bauern . Vor allem geht es um die

Montag , 28 . Junt

Nicht Heldenmut

sondern verbrecherischer Leichtsinn ist es , der
immer wieder etliche Leute bei Flieger .
alarm des Nachts im Bett liegen läßt . Für
ein solches Verhalten gibt es fein Entschul¬
digung , denn so wird dem Terror bes Feins
des direkt Borschub geleistet . Mehr als eine
mal hat der Tod auf diese Weise reiche Ernte
halten können . Darum : Bei Fliegeralarm
wird unter allen Umständen sofort ber

Schuhraum aufgesucht !

großen Reichsgedanken, über den politischen Des
bensraum unseres Volkes um den jetzt in diesem Ringen gefämpft werde. Das Reich vers
ohne Freiheit bestehen. Kreisbauernführer Ap¬
bürge den Frieden , denn kein Frieden könne

pelhoff gab den Zuhörern ein eindrucksvolles

die besonders in der lebhaften Aussprache nach
Bild über alle Fragen des Reichsnährstandes ,

gandaleiter Kröger erörterte alle Fragen or
allen Seiten hin ergänzt wurden . Kreispropa =

ganisatorischer Art und wies dabei besonders
auf die zukünftige Dorffulturarbeit
hin , die in diesem Herbst in großem Maßstabe
auch in den fleinsten Dörfern einsehen werde .
Vor allem denfe man an einen noch größeren
Ginjaz der Niederdeutschen Bühne , die
in allen Dörfern , die einigermaßen passende
Bühnen und Säle besitze, ihre unterhaltenden
und künstlerisch wertvollen Stücke aufführen
werde , während in den kleineren Dörfern . wo
diese Möglichkeiten nicht bestehen, gute platt¬
deutsche wertvolle Abende veranstaltet werden
sollen .

Monatsappell . Auf dem Monatsappell
otz . Norderney . Schulungsabend und

der Ortsgruppe Norderney , der am Freitag =
abend im Parteihause stattfand und zu dem
alle Politischen Leiter sowie alle Führer aus
sämtlichen Gliederungen erschienen waren , gab
Ortsgruppenleiter Mehrens eingangs viele
wichtige Mitteilungen bekannt . Besonders auss
führlich wurde der Einsatz der fremdvölkischen
Arbeitskräfte und der Ausbau der Luftschutz¬

räume behandelt . Nachdem der Ortsgruppens
leiter über die politische Lage gesprochen hatte ,
behandelte Schulungsleiter Otten aus Nors
den in einem tiefschürfenden und aufschlußreis
chen Vortrag das Judenproblem , das heute
endgültig gelöst sei. Der Vortrag fand reichen
Beifall .

Und jetzt heißt es anpacken ! Am Mitt
woch geht es wieder los ! Die Kreis¬
leitung Norden Krummhörn ruft alle
Jahre auf , alle müssen sich wieder melden .
Bolfsgenossen zu dem neuen Einsah in diesem

Alle Betriebe müssen tageweise sich wieder zur Reich nährstandes . Die Ortsgruppe
otz . Greetfiel . Wichtige Fragen des

Verfügung stellen mit ihren Belegschaften , alle Greetfiel der Partei , die zu den regsamsten imübrigen Einzelhandelsgeschäfte werden sich ge- Kreise Norden - Krummhörn zählt , hielt amschloffen anschließen . Besonders aber
der Ruf an die Frauen und Mädchen in Monatsappell ab, der von dem Ortsgruppen¬

ergeht Sonnabendabend bei Warkmeester ihren

den Haushaltungen : alle Arbeiten müssen hier leiter Jan Looden mit Bekanntmachungen
auf die nächsten Wochen verschoben werden , und Mitteilungen aus der täglichen Arbeit er¬
damit erst einmal die Erbien hereinkommen . öffnet wurde . Im Mittelpunkt des Appells stand
Mittwoch morgen
Erbienpflüder wieder auf dem Torfmarkt . Und der viele wichtige Fragen aus der Landwirt .

um 7. Uhr treffen sich alle der Vortrag des Kreisbauernführers Appelhoff ,

noch eines ! Es gibt auch wieder zufägliche schaft behandelte , während Kreisschulungs¬Lebensmittel wie Fett . Teich leiter Niemeyer aus Norden über die aktu¬
und Brot . Auch die Wehrmacht hat mie ellen politischen Fragen sprach .
im vorigen Jahre thre Männer zum Vflücken
zur Verfügung gestellt . KHB .

otz . Gin froher Gemeinschaftsabend im Reichs¬
hof" . Der am Sonnabend im Reichshof" stattgefun¬bene Gemeinschaftsabend der Ortsgruppe Boltentor , der vor vier Wochen verschoben werden mußte ,
nahm in jeder Hinsicht wieder einen frohen und
schönen Verlauf . Mit viel Liebe und Sorgfalt hatten sich die Frauen der Ortsgruppe dieser Veran¬staltung angenommen und den Raum mit Grün und
leuchtenden Sommerblumenausgeschmückt, so daß diezahlreich erschienenen Volksgenoffen gleich in dierichtige Sitmmung verfekt wurden . Die BDM.
Mädelgruppe hatte sich um die Gestaltung des
Abends besonders bemüht , während eine Kapelle der
Kriegsmarine für unterhaltende Musik sorgte . Nach
dem die Kapelle den Abend mit flotten Marschweiseneröffnet hatte , gab Kreispropagandaleiter Minolts in seiner Eigenschaft als Ortsgruppenleiterden Auftakt zum Frohsinn durch ein humorvolles
Gedicht , das besonders zum Ausdruck brachte , daß
dieser Abend neben der Freude besonders Kraft und
Mut für den Alltag geben sollte . In bunter Folge
wechselten nun die Darbietungen des BDM . , be¬
stehend aus Gesängen , Tänzen und luftigen Spielen .
Zwischendurch wartete die Musikkapelle mit fröh nicht das Richtige ist, bringt ihm seine Frau Karla , bensmittelfarten für dret Zuteilungsverioden behol =
lichen Weisen auf , die bei den Anwesenden dankbare die mit beiben Beinen fest im Leben steht , als unter - ten und diese für sich verbraucht . Sie wurde zu 150
Anerkennung fanden und lebhaften Beifall aus :
lösten . Der Tenor Sans Brück I erntete für seine nehmungslustige und tatfrische Gutsfrau auf man¬
beiden Lieder , , Heimat , deine Sterne " und „ Dunkel - cherlei Umwegen bei . Daß fich da manches ändert , ist
rote Rosen " großen Beifall . So gestaltete sich der mur selbstverständlich . Hans Brausemetter undAbend zu einer Kameradschaft und Gemeinschaft un- Anny Ondra als Ehepaar Schrenvogel sind dieter den Volksgenossen der Ortsgruppe Boltentor . Träger der Hauptrollen in dieser lustigen Geschichte,
Kreispropagandaleiter Minolta sprach aus dem die aber auch Carla Rust , Richard Häußler ,
Serzen aller , als er besonders der BDM . -Gruppen : Debar Sima und Walter Janssen vollauf Ge¬führerin Irmgard Kortkampf für die Darbie - legenheit gibt, thre darstellerischen Leistungen untertungen der Mädelgruppe und der Musikkapelle für Beweis zu stellen . (Apollo . ) Werner Schmidt .
ben flotten Verlauf des Gemeinschaftsabends dankte .

otz . Promenadenkonzert auf dem Stadtgarten .
Das von einem Musikkorps der Kriegsmarine
auf dem Stadtgarten veranstaltete Platkonzerterfreut wiederum viele Emder Volksgenossen
mit musikalischen Kostbarkeiten . Das Musit¬
forps , das wiederum ein wirklich gutes und
auserlesenes Programm bot , hat seinen 3u
hörern wieder eine Stunde lang Freude und
frohe Unterhaltung bereitet .

otz . Frauen werden beraten . Die Volkswirt¬
schaft / Hauswirtschaft - Beratungsstelle der MG .
Frauenschaft / Deutsches Frauenwerk im Partej¬
laus , Zimmer 19, ist jekt wieder am Diens
tag von 15 bis 18Uhr geöffnet. Es werden neueKostproben und Rezepte verabsolgt und für dieEinmachzeit wichtige Ratschläge erteilt .

otz. Familienunterhalt wird gezahlt . Der
Familienunterhalt für die Angehörigen der zur
Wehrmacht und zu den Heimatschuhformationen
Einberufenen für den Monat Juli wird am
Dienstag und Mittwoch aus der Stadt¬
fasse gezahlt . Im Stadtteil Borssum erfolgt
die Auszahlung am Mittwoch von 14 bis 16
Uhr in der Zweigstelle der Stadtsparkasse
( Kaufmann van Ende) . Es wird besondersdarauf hingewiesen, daß jegliche Veränderung
der Verhältnisse , die auch zu einer Aenderung
des Familienunterhalts führen könnte , sofort
der FU . - Stelle zuzeigen ist .

otz. Pferde gehen durch . Auf dem Rathaus
platz scheuten die Pferde eines Fuhrwerkes und
gingen durch. Beim Einbiegen in die Straße3pischen beiden Sielen geriet das Ge¬
spann gegen das Loesingsche Haus und kam zum
Stehen . Außer einer faum nennenswerten Beschä¬
digung der Mauer, sowie einer leichten Ver¬
lekung des Fuhrmannes entstand fein weiterer
Schaden .

, ,Himmel - wir erben ein Schloß "

Aurich

frohe . Stunde bereitete uns die Jungmädelschar
otz . Jungmädel erfreuen die Herzen ! Eine

am Sonntag auf dem Marktplatz . War es schonein lieblicher Anblick . die frischen Mädel . Blu¬
menkränze in den Blondköpfen, zu erblicken . so
murde es ein Genuß , all ' die netten Lied¬
chen von den Kinderstimmen zu hören . Sicher
dankten die Hörerinnen und Hörer unseren flei =
nen Sängerinnen von Herzen für die ihnen be =
reitete Freude ,

V

otz . Wie schütze ich mein Eigentum ? Die
Ueberzeugung , daß im Falle verbrecherischerTerrorüberfälle der Briten und Amerikaner
jeder Volksgenosse mit zur Selbsthilfe ver¬
pflichtet ist , hat auch in Aurich Murzel geschla =

igen . Dies zeigte auch die Massenbeteiligung
bei der Vorführung der Phosphor brand
bomben Bekämpfung auf dem Markt¬
plak . Die Veranstaltung wurde von einem
Emder Vorführungstruvo durchgeführt .
perhalte ich mich bei Abwurf von Phosphor¬

Wie

brandbomben ? wurde nach aufklärenden
Worten des Leiters praktisch an einer aufge¬
bauten Holzhütte gezeigt. Mit angespanntem
Interesse verfolgte die Menge die Veranstal¬tung und nahm die aufklärenden und belehren
den Hinweise zur Kenntnis , so vor allem auchden : Aufgefundene Blindgänger unter feinen
Umständen berühren , sondern Meldung an die
Polizei erstatten . Jedweder , der der Vorführung

die seiner Nachbarn im Falle derGefahr schützen
beiwohnte , weiß nun , wie er seine Habe und
fann .

-

otz . Nicht am Dienstag , sondern am Mittwoch .
Der historische Abend der BDM -Mädel inBrems Garten findet nicht am Dienstag , son¬
dern am Mittwoch statt .

Po ' nischer Verleumder bestraft

Reichsmart Geldstrafe verurteilt .
Gin meiterersinwohner aus dem Kreise Aurich ,

der beim Torfabfahren von dem Nachbarstic seines
Auftraggebers ein uber Torf abgefahren hat . tammit einer Geldstrafe von 50 Reichsmark baron .

Leer

otz . Zuder zum Einmachen ! In der 51 . Zu¬
teilungsperiode wird ein Kilogramm Zucker auf
den Sonder - Bezugsabschnitt verabs
folgt .

otz . Logabirum . Zehn Jahre Orts¬

jährige Tätigkeit als Ortstassenverwalterin der
faljen verwalterin Auf eine zehn¬

der auf einem Schlachtschein das Gewicht eines zu
Gin Volksgenosse aus dem Kreise Aurich , bach in Logabirum zurückblicken . Parteigenoisin

NS . - Frauenschaft kann Parteigenossin A. Steine

schlachtenden Schweines zu seinen Gunsten abgeän- Steinbach ist Mitbegründerin der NS -Frauen¬bert hat , wurde unter Beritchfichtigung seiner Fa - schaft Loga , in der sie Juni 1933 als Ortss
milienverhältnisse und unter Zubilligung mildernder tassenverwalterin eingesetzt wurde . 1934 über¬
11mstände zu drei Monaten Gefängnis verurteilt . nahm sie dann dasselbe Amt bei der NS . ¬

ren und dadurch diesem Verletzungen beigebracht
wittmund , der einen Motorradfahrer angefah¬

Gegen einen Jugendlichen aus dem Kreise Frauenschaft Logabirum .

hatte , wurden zwei Wochen Jugendarrest verhängt .

Norden

trunken . Das fünfzehn Monate alte Söhn
otz . Ostrhauderfehn . Im Kanal er¬

chen der Familie Johann Janssen stel in
einem unbewachten Augenblick in den Kanal .
Sofort angestellte Wiederbelebungsversuche hat¬
ten leider feinen Erfolg .

Zum Bürgermeister berufen
otz . Bürgermeister Meyer - Degering ,

der seit dem 22 . Oftober 1942 fommissarisch die Kleine Sünder vor dem Strafrichter
Stadt Norden verwaltete , ist nunmehr auf vot . Vor dem Amtsgericht in Beer standenVorschlag des Kreisleiters im Einvernehmen fünf Straffachen zur Verhandlung : Zunächst hatten
mit dem Regierungspräsidenten in sich fünf bislang nicht vorbestrafte Frauen aus
Aurich von der Stadt Norden endgültig be- der Stadt Beer vor dem Strafrichter zu verant
rufen worden .

otz . Fotos vom Bannsportfest . Die Aufnah¬
men vom Bannsportfest tönnen in der Bann =
geschäftsstelle in der Hindenburgstraße
eingesehen und bestellt werden .

otz . Junge Bäume abgebrochen . Zwar ist

tel " an der Parkstraße nicht gestattet , aber den¬
das Betreten des fleinen Wäldchens „ Gut Lin¬

noch streifen immer wieder Kinder in dem
fleinen Walde umher und vernichten besonders
die jungen Bäume , die man erst vor kurzem
angepflanzt hat. Zum Teil werden dieſe fun¬gen Bäume auch ausgerissen und mit
Hause . genommen .
Schaden , den die Kinder anrichten , voll ver¬

Die Eltern sind für den

antwortlich .

nach

worten . Sie sind beschuldigt , beaugscheinpflichtige
Waren , nämlich Kern - und Schmierseife , die ein Jus
gendlicher einer Großfirma in Beer entmendet hatte ,
getauft zu haben . Gleichzeitig ist ein Niederländer
angeklagt , fich an dem Diebstahl mit beteiligt zu ha¬Die fünf Frauen wurden wegen Hehletei je zu
10 Reichsmart Geldstrafe verurteilt , während der an¬
geklagte Ausländer wegen Diebstahls zu drei WochenGefängnis verurteilt wird .

ben

Ein Kellner aus der Stadt Leer kaufte

Päckchen zu 20 Stück angeblich fünf Reichsmark . Gr
von Urlaubern 3000 Zigaretten , bezahlte für jedes

verkaufte davon 1000 Stück, und zwar das Päckchen
und wird zu 700 Reichsmark Geldstraße, hilfsweise zu
zu sieben Reichsmart . Der Angeklagte ist geständig

Es wird verbunkelt von 22 Uhr bis 4. 15 Uhr

70 Tagen Gefängnis , verurteilt . Der Mehrerlös von

mehrere Herren- und Damenfahrräder abgege: wirb beschuldigt, im Sommer 1942 drei Pund Tee

Auf der Polizeiwa che in Norden
otz . Fahrräder warten auf die Eigentümer . 300 Reichsmart ist an das Reich abzuführen . Die

sind noch vorgefundenen Zigaretten werden eingezogen .Ein Niederländer , zur Zeit in Untersuchungshaft ,ben worden , die noch immer auf ihre Eigen - und ein Pfund Natao über die Grenze nach Deutsch¬tümer warten .
gekommen sidn, der sollte sich die Räder einmal Pfund verkauft zu haben. Er wird wegen Preisver

Wem also Räder abhanden land gebracht und den Tee für 80 Reichsmart dasansehen .
stoßes zu fünf Monaten Gefängnis verurteilt . Derotz . Marienhafe . Dorfkulturarbeit mehrerlös von 210 Reichsmart , nämlich für das .

wird im Vordergrund stehen . Schulung Phund 70 Reichsmart , ist an das Reich abzuführen .
obz . Aus der Untersuchungshaft vorgefithrt ist auch im totalen Kriegseinsatz wichtiger denn Die Untersuchungshaft wird angerechnet

dieser nach dem Roman von Hans Fallada herge wurde dem Amtsgericht Aurich ein volnischer e; darum vermittelt die Kreisleitung Norgeklagter aus 2 am mert 3 fehn zu dreißig Reichs¬
Wegen Unterschlagung wird ein 20jähriger An¬

stellte Film , in dem geschildert wird , wie ein kleiner
Banfangestellterunvermutet sechs Millionen und ein deutsche Frau verleumdet hatte. Eine bei der Schwä- lungsleitern und den Ortsgruppenpropaganda - mungsarbeiten eines durch Bomben eingeſtürzten

anderen Polen gegenüber eine den Krummhörn den Ortsgruppenschu - mark Geldstrafe verurteilt . Er hatte bei Aufräu¬
Schloß erbt , aber mit seinem Reichtum nichts anzu- gerin der Frau beschäftigte Polin überbrachte dieser leitern , die sich gestern morgen vollzählig zu Hauses in Gmben eine Pistole gefunden und diesefangen weiß . Falladas Herr Mar Schrenvogel , Ange - das Gehörte . Der Angeklagte drang daraufhin in einer kurzen Schulungstagung im Heim in für sich behalten .stellter einer landwirtschaftlichen Kreditanstalt und das Backhaus der Schwägerin ein und mishandelte Marienhafe eingefunden hatten , immerbann plötzlicher Schloßbefiter , trägt zwar alle Züge die Polin . Das Urteil gegen ihn lautete wegen Ver: wieder neues geistiges Rüstzeug für die tägliche Lande hat von

Eine Gherau aus dem Oberlebinger¬
bes ,,kleinen Mannes " , aber er ist ber fleine Mann , leumdung einer deutschen Frau auf ein Jahr Straf - Arbeit . Das tam auch in schöner Weise auf die Herrensocken, die dieser einem Feldpostpäckchen ent¬

einem Jugendlichen zwei Paar
der an seiner Aufgabe wächst und den die Zeit und lager , wegen Hausfriedenbruchs auf brei Monatebie Verhältnisse nun wirklich zum Mann reisen lai- und ivegen Körperverletzung auf drei Monate Straffer Tagung zum Ausdrud, zu der übrigens auch von ber Serkunft der Soden nichts gewußt haben,

nommen hat , für fünf Reichsmart gekauft . Sie will
alle Schulungsleiter aus sämtlichen anderen ihre Angabe wird jedoch in der BeweisaufnahmeEine in einem Bager beschäftigte Füchengehilfin Gliederungen erschienen waren . Kreisschulungs - widerlegt . Die Angeklagte wird wegen Hehlerei zuhatte neben ihrer Lagerverpflegung auch ihre Le- leiter Niemeyer sprach einleitend über den zwanzig Reichsmart Gelbstvase verurteilt .

ntz . Ganz auf den heiteren Ton abgestimmt ist

Bandarbeiter , der

sen . Er verfümmert seelisch , er kommt auf dumme lager .
Gedanken und resigniert schließlich . Daß aber die
Jeige Flucht vor den Gefahren des Reichtums auch



Weener

otz . Amtswalter tagen im Parteihaus . Die
Zellen und Blockleiter der Partei und der
NSV , hatten im Parteihaus eine Zusammen¬
kunft, an der auch de frühere Ortsgruppen¬leiter Korte , der seit einigen Jahren im
Dienst der NSDAP . in den Niederlanden steht ,
teilnahm . Er richtete aufrüttelnde Worte an
die Politischen Leiter und umriß noch einmal
ihre Aufgaben als Soldaten der Heimatfront .
Weiter machte er Mitteilungen über die Auf¬
bauarbeit der NSDAP , in den Niederlanden
und über das Wesen und den Charakter des
niederländischen Menschen . Ortsgruppenleiter
Meyer sprach ihm den Dank für seine auf¬
schlußreichen Ausführungen aus und wies weiter
noch auf die nationale Großfundgebung
hin , die am Mittwochabend in Weener statt¬findet , in der Oberfeldwebel einer Frontein¬
heit Papenhof über seine Fronterlebnisse
Sprechen wird .

otz . Die Erbsenernte beginnt . Auf den aus¬
gedehnten Anbauflächen des Reiderlandes sinddie Erbsen soweit herangereift , daß sie nun
mehr gepflückt werden können . Alle ver¬
fügbaren Kräfte werden eingesetzt , um die
Ernte einzubringen .

otz . Renten werden ausgezahlt . Beim hiesi
gen Postamt erfolgt die Auszahlung der Mili¬
tär - und Angestellten - Renten am 29 . Juni , der
Invaliden - Renten am 1. Juli .

otz . Landwirtschaftliche Berufsschule Weener .
Es wird noch darauf hingewiesen , daß für die
Gemeinden Weener , Weenermoor , Hilkenborg
und Mitling - Mart am morgigen Diens =
fag in der Volksschule Weener Unterricht statt¬
findet .

otz . Treibstoffzuteilung . Die Ausgabe der
Ruteilungsfarten für Treibstoff für den Monat
Juli erfolgt in unserem Bezirk in Bunde am
morgigen Dienstag von 9 bis 11. 30 Uhr .

Wittmund

otz . Gemeiner Diebstahl . In einem unbe¬

wachten Augenblick wurde einer Volksgenossin
aus ihrer auf dem Tisch liegenden Handtasche
die erst kurz vorher erhaltene neue Raucher
tarte entwendet . Da die Namenseintragung
noch nicht vorgenommen war , besteht für die
Wiederbeschaffung wenig Aussicht .

Dresdens Fußballkunst zu hoch
FV . Saarbrücken trotz tapferer Gegenwehr im Endspiel 0 : 3 geschlagen

Tichammerpokal-Wettbewerb, glückte es dem Dresdner Halbzeit schon mehr Glück, daß der ganz hervor:
() Nach seinen Endsiegen 1940 und 1941 im Hatten die Saarländer gegen Schluß der ersten

Versuchen zum ersten Male , sich auch in den
Sportclub am Sonntag nach vielen vorangegangenen ragend arbeitende Torwart Dahlheimer noch unge¬

schlagen war , so können sie nach der Pause trotBesitz der Deutschen Fußballmeister - allen Einsatzes Dresdens Sieg nicht mehr verhindern .schaft zu bringen . Der Dresdner Sportclub tieferte mit dem verletzten Decker als Rechtsaußen und Kurt¬
im mit rund 90 000 Zuschauern ausverkauften fiefer als rechten Verteidiger beginnen sie die zweite
Olympiastadion ein Spiel , das schulmäßig und tech- Halbzeit . Dresden ist gleich wieder im Zuge und
nisch hochstehenden, reisen und variierten Fußball schnürt seinen Gegner zeitweilig förmlich ein . In
bester deutscher Klasse brachte , und errang dank sei - der 54. Minute fällt dann auch nach einer Kom =

vielbejubelten und klar verdienten Sieg . Sein Name erste Tor . Die Westmärker haben weiterhin schwer
ner ganz großen zweiten Halbzeit mit 3 :0 ( 0 :0) einen bination Pohl - Kugler - Schaffer durch Erdl das

reiht sich nach diesen Erfolgen und Leistungen wäh - zu kämpfen und verteidigen mit lettem Einsatz ihrer
rend des Krieges würdig denen der ganz Großen , Kraft , Gelegentliche Durchbrüche führen zwar zu
1. FC . Nürnberg , Hamburger SV . und Schalke 04, Ecken, Tore aber bleiben aus . Der Dresdner SC . da
Victoria -Trophäe an . Der FV . Saarbrücken
auf dem Sockel der alljährlich so heiß umstrittenen gegen erhöht in der 61. Minute durch den mit in

verlor verdient , aber ehrenvoll . Die Mannschaft ging
den Sturm aufgerückten Mittelläufer Dzur seinen

respektlos und sorsch in den schweren Kampf , zeigte einer Reihe von Ecken, bei denen sich immer wieder
Vorsprung auf 2 :0 . Saarbrücken stellt um . Nach

vor allem bis zur Pause sehr gute Veranlagung , Saarbrückens Torwart Dahlheimer auszeichnet ,scheiterte dann aber an den zur Hochform auflaufen - stellen die Sachsen in der 84. Minute , durch einen
spiel mußten auch sie sich damit trösten , daß noch nie nis her .
den Dresdnern . Nach ihrem Sturmlauf bis ins End - langen , flachen Schuß von Kugler das 3:0 -Ergeb =
ein Verein in der Geschichte des deutschen Fußball¬
sportes im ersten Anlauf den Meistertitel erringen
konnte .

Dem Düsseldorfer Schiedsrichter Wilhelm
Raspel , der während des ganzen Spiels seine
Autorität nie verlor und ruhig und sicher leitete ,
stellten sich die beiden Vereine mit einer Ausnahme

Dresden spielte doch ohne Machate in den an =
gekündigten Mannschaftsaufstellungen : F V. Saar
brücken : Dahlheimer ; Decker , Schmitt ; Blueckhan ,
Sold , Herberger ; Kurtsiefer , Baier , Bintert , Balzert ,
Dorn . Dresdner SC . : Kreß ; Pechhan , Hem¬
pel ; Pohl , Dzur , Schubert ; Kugler , Schaffer , R. Hoff¬
mann , Schön , Erdl .

Durch rasantes , raumgreifendes Flügelspiel haben
die Saarländer einen guten Start . Kreß muß mehr¬

sen ihr engmaschiges Netz zu ziehen. Planvoll wan¬
fach eingreifen . Allmählich aber beginnen die Sach¬

dert der Ball flach und furz gegen Saarbrückens
Strafraum . Die Westmärker aber find unheimlich
schnell und voller Ungestüm . Immer wieder fahren
sie energisch dazwischen , wo sich der Dresdner G.
eine Chance vor dem geanerischen Tor erarbeitet hat ,
und eben noch in der Abwehr , tauchen sie in weni
gen Zügen blitzschnell im Dresdner Strafraum auf .

pahit. Immer swingender und geradezu schulmäßig
Dann aber kommt der DEC . mehr und mehr in

läuft fekt die Kombinationsmaschine der Cachsen.
Doch trok aller Torgelegenheiten bleibt es bis zurBause bei einem Pfostenschuß von Erdl in der 36.
Minute , nachdem vorher Herberger aus vollem Bauf
an die Querlatte geschossen hatte . So geht es bei
einem Eckenverhältnis von 3 :3 und leichter Spiel :
feldüberlegenheit , aber technisch ganz klaren Vor¬
teilen der Dresdner torlos in die Pause .

Nachfolger von Schalke 04 wurde am Sonntag
im Olympiastadion eine Mannschaft , die im End¬
spiel alles vereinte und zeigte , was man von einem
Meister selbst im tiefsten Frieden nur erwarten ,
kann . In dieser Mannschaft hat durchweg jeder
Spieler die Qualitäten für unsere Ländermann¬
schaft! Einen aus dieser Mannschaft herausnehmen ,hieße die anderen zurücksetzen .

-

Fußball in Zahlen

-Hamburg : Altona 93 Lufthansa Berlin 1 :1,
Barmbecker SG . Hamburger SV . 3 :1. Post Hams
burg LSV Hamburg 0 :8.

Schleswig - Holstein : Fortuna Glückstadt
VfB Kiel 5 :5 .

te 04 4 : 8 Hildesheim
Südhannover -Braunschweig : Hannover

kenese 5:0. Eckernförde
-

-

Blan

Schala
Braunschweig 0 :6 .

Westfalen : VfL , 48 Bochum - Arminia Marten
BC . Bövinghausen Borussia Dortmund 5 :4 ,

Alemannia Dortmund Arminia Bielefeld 9 :4 .
6 :1. -

-

TuS . /Kriegsmarine Aurich siegt 7 : 5

Kampfe um die Sommerrunde in Jever gegen
otz . Die Fußballelf der Auricher , siegte im

Blauweiß BareLauf Grund befferer Stürmer =
leiſtungen mit 7 :5 ( 4 :1) Toren . Sv . Jever schlug
die BSG . Kriegsmarinewerft Wilhelmshaven , die
nur mit neun Mann antrat , 7 :1.

Luftwaffe Emden unterliegt 0 :4 ( 0 : 2 )

sich in Oldenburg gegen den VfB . recht tapfer
otz . Die Luftwaffensportler aus Gmden schlugen

und unterlagen mit 0 :4 Toven , zumal ihr Torwart
nicht die sonst gebotenen Leistungen zeigte .

Mit Armeegewehr siegt die Wehrmacht

otz . Nachdem sich am Vorsonntag in Emden
die Mannschaften des Schützenverbandes , der Wehr¬
macht , S . und Polizei im Vergleichsschie =
Ben im Kleinkaliber auf den Ständen , des Schützen¬

verband als Sieger ergab , fand gestern der Rück¬
verbandes gegenüberstanden und den Schüßen¬

Der FV . Saarbrücken scheiterte im großen der Wehrmacht statt . Geschossen wurde auf zwölfer =
tampf mit der Heereswaffe auf den Ständen

gesehen an der überragenden Tagesform seines Geg - ringscheibe , jeder Schütze hatte ie Anschlag , dreiners . Trotz der klaren Niederlage gab es im Schuß , und zwar 100 meter liegend aufgelegt , 100Olympiastadion jedoch nur eine Ansicht : Alle Ach - Meter stehend freihändig und 150 Meter liegend frei¬tung vor den Saarländern ! händig , also neun Schuß , abzugeben . Es entwickelte
sich ein spannender Kampf , der gute Leistungen zei - ,
tigte . Sieger wurde diesmal die Mannschaft der
Wehrmacht mit 893 Ringen vor dem Schüßen¬
verband mit 870 Ringen , 3. Polizei mit 815 und
4. SA . mit 776 Ringen . Der beste Einzels
ich ühe war Hans Klaassen (Schüßen ) mit 96,
2. Melchers (Schüßen ) 96 , 3. Oberleutnant Witt 94,
4. Oberleutnant Ggenolf 93 , 5. Oberfeldwebel Pohle
93 , 6. Stabsarzt Dr . Künstler 93 , 7. Mehen (Schüt
gen ) 93 , 8, Rottenführer Doyen (SA ) 93 , und 9 .
Hauptwachtmeister Kook (Polizei ) 93 Ringe .
beste Schütze im liegend aufgelegten Anschlag war

Der

Holstein Kiel schlägt Vienna Wien 4 : 1

Endspiel erwartet , bestritten am
( - 3wei Mannschaften , von vielen vor Wochen im

Sonnabend im
Berliner Poststadion den Kampf um den
dritten Plaz in der Deutschen Fußball -Meister¬
schaft . Vor rund 35 000 Buschauern entwickelte sich
ein flottes , hartes Spiel , in dem Holstein Kiel
mehr Rasse und Vienna Wien zeitweilig die grö¬
Bere technische Klasse zeigte . Riel siegte schließlich
verdient , wenn auch etwas zu hoch , mit 4 :1 ( 1: 1)

geist, größere Härte und Schnelligkeit und tattiich Obergefreiter Vowinkel von der Wehrmacht mit
durch seinen schon traditionell gewordenen Kampf¬

erfolgreichere Spielanlage. Drews im Tor, Krüger 34 Ringen, stehend freihändig: me I chers (Schüt
als Mittelläufer und die rechte Flante Schmidt - zen ) mit 34 Ringen und liegend freihändig 150 meter
Linten ragten aus dem guten Mannschaftsgefüge der Hauptwachtmeister Kook (Polizei ) mit 36 Ringen ,
Hanseaten heraus . Wien , war zeitweilig flar über - also dreimal eine zwölf ! Durch diesen Sieg ge¬
legen , scheiterte aber an der Entschlußlosigkeit des langte die Mannschaft der Wehrmacht gleichzeitig in
Angriffs , etwas sorglosem Deckungsspiel und bei den Besitz des von der Wehrmacht geftifteten Wans
ihrem Temperament an der starten Abwehr des Geg - derpreises . Diese Vergleichskämpfe , die in echt tas
ners oder am eigenen Schußpech . meradschaftlicher Weise ausgetragen wurden , werden

im nächsten Jahre ihre Wiederholung finden .

Wilhelmshaven Handballturniersieger
Die Emder Mannschaft im Endspiel 10 : 14 unterlegen

Unter dem Hoheitsadler
Emden . Jungmädel - Führerschaft . Sämtliche Jung

mädelführerinnen Dienstag 20 Uhr Singabend
Kesselschleuse . Schreibzeitg mitbringen .

Aurich . BDM . und BDM . - Wert Ertum . Diens¬
tag 20 Uhr Dienst bei der Schule für sämtlicheMädel .

Norden . Ortsgruvve Norden -Markt . Dienstag () Das vom Gausachwart Handball G. Dalibor
20 Uhr spricht Reichseiniaßredner Aßling aus in Bremen durchgeführte große HandballBremen in einer öffentlichen Versammlung im turnier der Städtemannschaften aus dem Sport¬Hotel Deutsches Haus . " Alle Volksgenossen
sind eingeladen . Mar . - Gef . 4/828 . Schar 2 gau Weser -Ems wurde ein voller Erfolg . Auf dem
Montag und Schar 1 Mittwoch 20 Uhr beimBootsschuppen .

Leer . NS . - Frauenfchaft / Deutsches Frauenwerk ,
Ortsgruppe Leer - Harderwykenburg . Dienstag
20 Uhr Gemeinschaftsabend der Jugendgruppe
in der Mütterschule . Mittwoch 15 Uhr Näbenfür das Lazarett in der Mütterschule .

Was bringt der Rundfunk ?
Montaa . Reichsprogramm : 11. 30- 11. 40 Uhr :

Charl . Köhn - Behrens Und wieder eine neue
Woche . 12. 35- 12. 45 thr : Der Bericht zur Lage .
15 - 16 Uhr : Alte Meister " (Pied - und Kammer¬musif . ) 16 - 17 Uhr : Wenig bekannt doch interessant ( Beitg . Unterhaltung ) . 17,15 - 18 . 30 Uhr :

Dies und das für euch zum Spaß . " 18 . 30 - 19
ühr : Der Zeitfpiegel . 19 - 19 . 15 Uhr : Wehr¬
machtvortrag . 19 . 15 - 19 . 30 Uhr : Frontberichte .
19 . 45 - 20 Uhr : Politischer Kommentar von Dr .K. Scharping . 20 . 15 - 22 Uhr : Für jeden etwas .

Deutschlandfender : 17. 15- 18. 30 Uhr : Von Cor¬
felli bis Kaufmann (Frankfurter Sinfoniekonzert )20. 15- 21 Uhr : Die vier Jahreszeiten im Lied(Lieder von Grieg ) . 21 - 22 Uhr : Komponisten
dirigieren (Heinz Schubert ) .

Das Haus des Fischers
ROMAN VON HANS ERNST

8) Zunächst arbeitete er ein paar Wochen auf
einem Straßenbau . Dann schlug er sich wieder
in die hiesige Gegend und kam gerade an dem
Lage an , als das große Schüßenfest gefeiert
wurde . Seitdem war er aus dem Wirtshaus
nicht mehr herausgekommen und wurde schon
zum Aergernis der Bauern , die in diesen schönen
Tagen alle Hände voll zu tun hatten .

Und so saß er auch heute zu dieser frühen
Morgenstunde schon hier . Man sah es ihm an ,
daß er im Heu geschlafen hatte , er hatte auch
sonst ein ganz heruntergekommenes Aussehen .

Jezt steckte er zwei Finger in den Mund und
pfiff der Serviertochter . Sie ließ sehr lange
auf sich warten , und das schürte den Unwillen
des Mannes .

, ,Was ist denn das für eine Wirtschaft ? Daß
man da nichts zu trinken friegt !" schrie er .

„ Ich gebe dir feins mehr " , gab die gut¬
gedrerelte Person zur Antwort . Sast deine
Sachen von gestern noch nicht bezahlt . "

, ,Donnerwetter , hast du Angst , du friegst
dein Geld nicht ? Bring noch ein Glas , sag ich
dir !"

Bezahle zuerst das andere ."
Alois griff in die Hosentasche , warf ein paar

Münzen auf den Tisch und stand auf .
, , Da hast es ! Aber von jetzt an kannst deine

Sachen selber trinken . Ich friege alles woanders
auch .""

„ Wir weinen dir nicht nach , wenn du nicht
mehr kommst . Vertreibst uns ja bloß die Gäste
mit deinem Geplärr jeden Abend . Ueberhaupt ,
was willst denn mit dem Geld da ? Das reicht
ja bei weitem nicht . Gestern hast sieben Glas
gehabt und heute auch schon zwei ."

Im Davongehen lachte Alois laut zurüd :
, , Rannst mir ja die Hosensäcke umdrehen , es

fällt nichts mehr heraus . Was ich noch gehabt
habe . liegt dort . "

„ Du Lump , du unverschämter . Zechprellen
tust du auch noch ! Gute Lust habe ich und zeig
dich an . "

Das gab ihm einen Stich . Er hatte vom
legten Brummen noch genug . Ein paar Schritte
zurückgehend , sagte er freundlicher :

Wieniel bekommst denn noch ? Schrei nur
sicht so , du brauchst teinen Schaden zu haben .

Jahn - Platz der Bremer Turngemeinde an der Neu¬
landerstraße wurde am Sonntagmorgen bis zum
Nachmittag Spiel auf Spiel erledigt , denn in den
Vor - und Zwischenrunden trafen sich die Mannschaf¬
ten über je zweimal fünfzehn Minuten , während in
den Entscheidungen die Spielzeit auf zweimal 25 Mi¬
nuten verlängert wurde . Vor einer großen Zuschauer¬
menge verliefen alle Begegnungen äußerst spannend
und sauber , und schließlich setzte sich die Wil¬
helmshavener Vertretung im Endspiel gegen
Emben mit 14: 10 (6 :6) als Gieger durch . Die
interessanteste 3wischenvandenbegegnung war ohne
Zweifel die zwischen Emden und Bremen , wo
Bremen 4 :3 (0 :2) fnapp geschlagen wurde . Man er¬
wartete hiernach allgemein die Ember Mannschaft
als Turinersieger , aber Wilhelmshavens Reserven
waren doch größer und so reichte es für die Elf vom
Dollart nicht ganz . Den dritten Plaz gewann Bre¬
men gegen Aurich mit 14 :8 ( 8 :6) , während um den
5. Platz Blumenthal gegen Vechta mit 16:4 in Frontblieb . Da Oldenburg nicht erschienen war , bandete
Brafe tampflos an siebenter Stelle .

Die paar Franken bringe ich dir schon , heute
noch ."

„Auf die paar Franken will ich gern ver¬
zichten , wenn du nicht mehr kommst !"

Damit packte die Kellnerin den Krug und
verschwand im Haus .

Alois stand eine Weile unschlüssig zwischen
dem Wirtsgarten und der Straße . Er wußte
selber nicht recht , was er nun beginnen sollte ,
stand mit leeren Händen mitten im sommerhellen
Tag und , fluchte für sich hin .

Plötzlich kniff er die Augen zusammen und
starrte über das flimmernde Wasser hinüber .
Hell und freundlich umschimmerte die Morgen¬
sonne das Fischerhaus drüben , und Alois wurde
von einem plözlichen Gedanken erfaßt .

Mit schnellen Schritten ging er zum Ufer ,
löste das Boot vom Pflock und ruderte hinüber .

arbeitete . Sie schaute nicht auf in ihrer Arbeit
Barbara Brecht war hinter dem Hause und

und erschrak daher heftig , als sie plöglich an =
gerufen wurde .

Am Scheunentor lehnte Aldis und hatte die
Arme über der Brust verschränkt .

„ Du " , rief die Fischerin tonlos . „ Was
willst denn du da ? Es ist niemand daheim . "

, ,Weiß ich ja " , lachte Alois und zwirbelte
an den Bartspizen . „Sab sie ja fortreisen sehen,
den Alten , den Jungen und ' s kind . Hast du
nicht noch einen ? "

Frau Barbara stieß die Gabel in den Boden
und ging auf ihn zu .

, ,Wenn du weißt , daß niemand daheim ist,
warum kommst du denn ? "

,,Weil ich einmal plaudern möchte mit dir ,
ganz ungestört . Von früheren Zeiten , weißt ."

, ,Was du zu plaudern hast , das interessiert
mich nicht !"

„Aber den Fischer fönnte es vielleicht inter
essieren , meinst nicht ? "

Frau Barbara wechselte die Farbe . Hundert
Bilder der Mengste flogen durch ihre Seele . Ihr
erster Gedanke war wieder , ihn fortzujagen .
Aber dann dachte sie : er wird hingehen und
dem Dominik erzählen , daß -

Was denn ? Was fönnte er ihm denn er¬
zählen ? Etwas vielleicht , das sie selbst gar nicht
mit Bestimmtheit wußte . Aber war es für den
guten Dominit nicht schon übergenug , wenn er
iegt nach sieben Jahren erst erfahren mußte ,
daß sie kurz vorher noch , bevor sie in sein Haus
tam , in den Armen dieses Burschen gelegen
hatte ?

Vorrunde : Bremen Kampflos gegen Olden¬
burg , Emden gegen Blumenthal 4 :2, Aurich ge¬
gen Brake 7 :2; Wilhelmshaven gegen Vechta 11:3.3 wischenrunde : Blumenthal tampflos ge =
gen Oldenburg , Bremen gegen Emden 3 :4, Brate
gegen Vechta 4 :7, Aurich gegen Wilhelmshaven 2 :3 .

Endspiele : Unr den fünften Platz Blumen :
thal gegen Vechta 16 :4 ( 8 :2) , 10m den dritten Platz

Bremen gegen Aurich 14 :8 (8 :6) , um ben Tur¬
niersieg Wilhelmshaven gegen Emden 14 : 10 (6 :6) .

Allgäu Sieger der Dreijährigen
() zum zweitenmal in der Geschichte des großen

Deutschlandpreises der Dreijährigen wurde
dieses bedeutendste Zuchtrennen des deutschen Renn¬
sports nicht in Hamburg gelaufen . Der Entscheidung
auf der Grunewaldbahn 1919 folgte am Sonntag die
auf der Bahn des Union -Klubs in Hoppegar
ten . Elf Dreijährige standen für das 100 000 R M. =
Rennen bereit . Aber die Masse der Besucher legte
das Ende zwischen dem Union -Sieger Allgäu und
Contessa Pilade , die bisher ungeschlagen war . Tat¬
sächlich gewann ber Schlenderhaner Allgäu , ein
prachtvoller Fuchshengit
thella aus Albas rechter Schwester Arabella . Als her¬

Dor dem Italiener Or

vorragend ist die Zeit von 2: 33 zu vermerken , in der
Allgäu die 2400 Meter heruntergaloppierte .

Ein kurzes Stöhnen entrang sich ihr , aber
sie verwischte es wieder durch ein lautes
Räusvern und warf den Kopf zurück .

,,Es wird den Fischer genau so wenig inter¬
essieren , was du ihm an Lügen erzählen willst " ,
sagte sie spöttisch .

„ Olala " , machte er in singendem Tone .
Lügen sind es grad nicht . Wirst wohl nicht

leugnen können dies und jenes ! Und ich kann
dir noch von einer Stunde erzählen , in der du
mir gehört hast , obwohl du auch dem Brecht
schon hast gefallen müssen ."

, ,Das ist nicht wahr !"
" Freilich ! Hast ja drei Wochen drauf schon

Hochzeit gemacht mit ihm ."
Ein zorniges Funkeln kam in ' die Augen

der Frau .
Du Schuft !" sagte sie verächtlich . , ,Daß ich

ich heute kaum . Ich weiß nur , daß es mich reut ,
mir dir einmal etwas gehabt habe, das verstehe
so viel ich . Haar am Kopf habe . "

, ,Aber , aber ! So zuwider bin ich dir ? "
, . Ja , bis in die Seele hinein ."
Nun lockerte Alois seine lässige Haltung .

Ein böses Funkeln kam in seinen Blick .
Auf die Art und Weise kommst du nicht

weit mit mir . Es wäre besser, du wärst ein
bißchen freundlich mit mir . Dann könnt schon
sein , daß ich mein Maul halte und dein Mann
nichts erfährt , was ihm die Augen öffnen
könnte ."

In diesem Augenblic tam der kleine Dominik
um die Ecke gestürmt . Ein wenig erschrockenblieb er stehen , als er den Mann sah . Dann
fragte er seine Mutter :

Wo ist denn die Ursula und der Lothar ? "
Mit dem Vater sind sie fort . "

Jähzornig stampfte der Kleine mit dem
Fuß auf .

, , Mich haben sie nicht mitgenommen ."

, ,Liegst ja immer im Bett , bis dir die Sonne
hineinscheint ."

„ Sast schon recht , Kleiner " , sagte Alois
freundlich . Es ist nirgends schöner als im
Bett . " Dabei musterte er den Knaben mit
scharfer Aufmerksamkeit . ., Er sieht dir ein biß¬
chen gleich " , sagte er dann zu der Frau .

Barbara Brecht getraute sich taum zu atmen .
Sie fühlte , daß die nächsten Minuten etwas
Furchtbares offenbaren würden . Da sagte der
Mann schon ganz nah an ihrem Gesicht :

, ,Ein bißchen sieht er dir gleich , und sonst
hat er viel pon mit

Kurz aber wichtig
() Schalke 04 schießt acht Tore . An dem Tage , da

im Olympiastadion um die Nachfolgerschaft der Knap¬
ben gespielt wurde , stellte sich Schalke 04 einer kampf¬
starten tombinierten Elf der beiden hannoverschen
Vereine Arminia und SV . 1896 . Die Westfalen er =
freuten 12 000 Zuschauer durch eine unerwartet
starke Besetzung und demzufolge eine technisch und
taktisch hervorragende Leistung . Wenn die Hanno¬
revaner auch mit 8 :4 (4 :3) sicher geschlagen wurden ,
so leisteten sie doch bis weit in die zweite Halbzeit
hinein ein durchaus offenes Spiel .

() Nacke 1,98 Meter hoch gesprungen . Bei den
Leichtathletik - Gaumeisterschaften von Schleswig - Hol¬
stein in Flensburg erzielte Na ce , Post Kiel , Euro¬
pas beständigster Springer , wieder eine überragende
Leistung . Mit 1,98 Meter schuf er eine neue deutsche
und gleichzeitig auch europäische Jahres =
bestleistung .

0 . Lanzi drei Wochen faltgestellt . Einer der bea
tanntesten italienischen Leichtathleten ,
der Refordläufer und Meister Mario Lanzi .
wurde vom italienischen Leichtathletik -Verband wegen
unsportlichen Verhaltens auf die Dauer von drei
Wochen dom Wettkampfbetrieb ausgeschlossen .

() Spaniens Borer in Budapest 10 :6 besiegt . Sva

15 000 Budapester Sportfreunden auf dem Millenari¬
niens Amateutborer gingen am Sonnabend vor fast

Platz in den Ring , und unterlagen etwas über¬
raschend 6: 10 gegen die starken Gastgeber .

Blässe überrann ihr Gesicht . Sie fonnte nicht
antworten .

, ,Mit einer Lüge bist du zum Altar ge¬
gangen " , zischte Alois schonungslos .

Wie von einer Schwäche befallen , fielen ihre
Schultern nach vorne . Sofort aber riß sie sich
zusammen und sagte zu dem Knaben streng :

„ Geh ins Haus . Dein Kaffee steht im Ofen . "
Und dann , als Dominik verschwunden war ver¬
suchte sie ihrer Stimme den gleich festen Klang
beizugeben .

„ Du reimst dir da etwas zusammen , was du
nie beweisen fannst . "

Sie schaute dabei über ihn weg und sah es
nicht , daß sein Blick stoßscharf auf ihr war , wie
der eines Raubvogels , der seine Beute umkreist .

weisen , wenn ich den Buben nicht gesehen hätte .
. . Könnte es wahrhaftig nicht als gewiß be =

einmal aanz freundlich , , lüge dir nichts vor,
Lüge dir nichts vor, Barbara " er wurde auf

du weißt ja selber schon lang , daß der Bub
mir gleicht , daß er meine Art hat und mein

habe , wirst doch du schon lang wissen ."
Wesen . Was ich auf den ersten Blick gesehen

-

Die Fischersfrau gab sich verloren .
, ,Ja " , gestand sie . „ Ich hab es gewukt und

hab schwer getragen unter der Schuld . Oft hat
es mich verfolgt , Taa und Nacht und ich habe
es schon oft genua bitter bereut , daß ich meinem
Mann nicht die Wahrheit gesagt habe . Bei seiner
Güte hätte er es mir vielleicht verzeihen können .
Aber ich habe mir gedacht , wenn ich ihm eine
brave Frau bin und mich rechtschaffen abplage
hier auf dem Gütchen und feinen unrechten
Gedanken habe , dann könnte meine Schuld von
selber kleiner werden . Und sie hat mich auch
nie mehr gedrückt . Aber fett kommst du daher
und willst mir alles zerbrechen , mein Glück und
meine Ruh "

In ihrer maßlosen Erreguna fina Sie bitter¬
lich zu weinen an . Das Kopftuch glitt in ihren
Nacken , und sie preßte die Hände vor die Augen .

Da sagte Alois , ein menin milder gestimmt :
. . Ich nehme dir deine Ruhe nicht . Das kommt

arad auf dich an . Ich kann mein Maul halten !"
Sie riß den Kopf zurück .

Und was willst du dafür ? "
, ,Was zahlst denn ? "
„ Ich hab nicht viel . "
, ,Was hast denn im Haus ? "
„ Es werden nicht ganz dreihundert Franken

sein ."
( Fortseßung folgt . )
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